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ﬁﬂ%ﬂﬁﬂa &)

K{ :z: Pddagogifder Dérlag Crnft Dunderlich in Leipzig ==

dpdlie M. 2.40. Hilfsbud fiir den erften Unterricht in der Geographie von

be3 Budjes begleiten. Deuticyland. — Diefer Teil enthilt die Methodif bes geggrggbiid;en
}Itgten;?d;té und behandelt Deutidhland nad) natiixliden Land-
aften. ;

Das Dentfde Feid). 1906. 17. Aufl. M.2.—, geb. 2t.2.40,
— Diefer Feil ijt b3 Hilfabud) fiiv den weitergehenden Unter-

tid)t in der Geographic von Deutihland und fithrt die einzelnen
Bunbesftaaten bnragas Auge ber iS?inber. iy ;

@urops. 1906. 17. Aufl. M. 2.40, geb. M. 2.80. Hilfabudy
filr den erften Unterridht in der Geographie von Curopa.

Hmerifa, Afien, Afrifa und Auftralien. 1906. 14. Aufl.
M. 2.80, geb. M. 3.20. °

Franffurter Sdjulzeitung. ,Das Bud) verdient es in voll- Mm. ?:g %’i’#ggnt Sadjjen. 1906. 6. Aufl. M. 1.60, geb.
funde.

ftem Mage, jeber Lehrerbibliothel einverleibt zu werben.”
Bremer Shulblatt. ,Tijdendorfs Bud) bildet in feinen aus-

udy fiiv den erften Unterricdht in der BVaterlanbds-

gefithrten Qeftionen ein Praparationswert, wie 3 ein iveites gleid)- Die neuen Auflagen bringen nicht nur umfangreidhe Jujise
wertiged wobh! faum gibt.“ o und wertvolle Cclduterungen, jondern tweijen aud) n ifhrer
N.Bad. SHulzeitung. ,Oreift su Tijdendorf! Seht darin bdie methodijden Anlage bedeutjame Vervollfommmnungen auf. Diefe
lebendige njchauung und Frijhe und eifert darin dem BVerfafier nadh.* Ausgeftaltung wird {don duBerlid) dadurd) fenntlich, dap die ein-
Gidj. ©dulzeitung 1905 Jr. 44.  Wenn ein Bud) in ver- elnen Teile des Werled wefentlid) ftirfer geworden find. So um-
haltnismapig jugendlidem Alter jchon bdie 16. Auflage erlebt, jo ijt ?aﬁt 3 B. bie neue Auflage von Teil IT (basd deutiche Vaterland)
daburd) feine Braudybarfeit in glingender Weife dargetan. Fhre 125 Drudijeiten mehr ald die 1892 erjdhienene Ausgabe. Die
weite BVerbreitung verdanfen die Praparationen den gejunden Grund- neuen Yuflagen diirften baheraud den Bejisern dlterer
fagen, nad) weldjen der reide Unterrichisitoff iiberjidytlich gegliedert Ausgaben eine willlommene Gabe jein. Gie bringen ifmen
wird, und der Sorgfalt, mit welder alle wifjendmwerten Stoffe de3 die Crgebniffe der neueren s%eograpf)iid)en Forjdjungen und die Fort-
enntnis.

gx;gen Gebietes der grbturébe gﬂam?mgetr%gen ‘ll§mri; 3%1 améuﬁ%en fdritte der Methodif Fur
ilbern geformt worden find. Vor allem ijt ded Berfajjers Streben . e <
allentha etfl bemerfbar, fbie 6eII>fttc"ttigteitf ber Gdyiiler anzuregen Jever el i fRe £ ex‘;(ai’f’es_tsd;u!nc:bfx [.u“ﬁ" St
und zur Selbjtdndigleit auszubilden.” a Jeder Teil ift eingeln TAuflid. .

PRk dyes-Eehrbudy-er Deutidyeh Sefdjidte, fiir, die. Uolks[dule.

eyl Sn anjdjaulich ausfiihrlihen Beit- und Lebensbildern bearbeitet pon THh. Franke.
L Teil: Urzeit und Mittelalter. 3. Auflage. 21 %ngen ftarf. 9. 3.20, fein geb. M. 3.80. IL Feil: Neugeit. 3. Aufl. 33 Bogen
ftacf. . 4.80, fein geb. P. 5.40. Sidhf. Gejdhidte. M. 2.—, geb. M. 2.40.

Bayr. Lehrerzeitung. ,Wirglaubenund den Danf dexr © Deutide Bldtter fir erzieh. Unterridht. ,Diefed Lehr-

follegen zu verdienen, wenn wir ihnen dad Werl zur bud) it nad) meiner Erjahrung eine3 der beften und braudybarjten
Borbereitung auf die Gejdidtsjtunde marm empfehlen” ;mbb nerbm&; h%gag)turégbmrb; nur tgﬁbenLﬁwgerfl] der Volfsjchule,
2 i ; ondern aud) bei den ehrenden an Mittel- und Hioheren Maddjen-
Pabd. Warte. ,Das Bud) fann ald eine hervorragende Leiftung ihulen, fowie an Hoheren Kuabenjhulen. €8 ift dem Qebrer ein
auf bem @ebiete der Gejdyichtsliteratur whvmitens empfohlen werden.” trefilicher Ratgeber bei der BVorbereitung auf den nLterI&nbiig)en Ge-
PBreuf. Lefhrerzeitung. , ... So fei bad Bud) von unsd aud jhichtsunterricht und bietet ihm eine anjdhaulich-entwidelnde Dar-

in jeiner nenen Bearbeitung warm empfohlen.” C.Gdr. o ftellung des gefichteten brauchbaren Stoffes.”

Praktifdjes Lehrbud) der Riten Gelhidyte.
1906.  Preiz M. 1.60, gut geb. M. 2.—.
®emdf der jdhulgejeplidhen Beftimmungen ift die alte Gejchichte ©  find nad) Medglichleit beriidjichtiat. Jnsbejondere die Sagen der

nur injoweit dargeftellt tworden, al8 fie fiir bas Verftandnis vater- alten tomijden Gejdhichte find enttweder gany iibergangen oder dod
lanbijcher BVerhdltnifje und Creiguiffe, der widhtigiten Kulturerichei- iy fur? beriijrt worben. Anbderfeitd find die bedeutjamften Aus-
nungen, jomwie de3 biblijden Uiterrichtd von wejentlidher Bedeutung ipriiche ftets wortlicdh gegeben worden, eil dies die Anjhaulichfeit
ift.  Darum find audy iiberall die Beziehungen der alten Gejdjichte fejr_fdroert. : { : g : ;
1 unjerer Gegenmart toie gum Volfe Fjrael fHervorgefoben worden. . Lie die Deutjche Gejdjichte gliedert fih aud) die Alte Gehichte
%)nmm itbertotegt in der morgenldndijhen Gejdhichte die Kultur- in Darbietung und Bejpredyung. Die Bejpredhung, fiir die jo gut

gejdjichte bei toeitem und ift bas Namen- und Bahlenmwerf aufd twie feine Borarbeiten vorfhanden waren, ift miglidit furz gehalten
duferfte bejdyrantt wordens Die Ergebumifie der neuen Foridungen o und fudgt die Hauptpuntie Herausdzuheben.
o

" Der naturge[djidytlidje Unterricht in ausgefdbrten Cektionen.
- Nad) den neuen methodijchen Grundidpen fiir Behandlung und Anordnung (Lebendgemeinichaften) bearbeitet.
: Bon Obo Twichaunfen (Dr. TH. Krangbaner). — Ausgabe A, 5 Binbe:

=]

Grite Abteilung: Unteritufe. 9. ‘Xuf[a?e. _ 3 Fiinjte ?Ibtei[ung: :
Srtie Moteima: Dveriufe. . Gufloge. Mineralogie, nebft cinem Abrif der Chemie
RVierte Abteilung: Crgianzungsband, 3. Yu und einer grofen Anzahl von einfaden Schulverjuchen. 2. Auflage

lage. ge.
Preid jeder Abteilung, ca. 19 Bogen ftart:fﬂ?. 2.80, fein geb. M. 3.40; Ubteilung ITI foftet: 26 Bgn. jtarf, M. 3.80, fein geb. 4R. 4.40.
Jeder Band ift eingeln Fanjlid). Alle 5 Binde brojd). M. 15—, gut geb. M. 18.—. y
Ausgabe B. Fiiv einfadje Sculverhiltunifle, 2 Teile. Teil I: Mineralogie und Botanil. Teil II: Boologie.
Sever Teil 20 Bogen & M. 3.—, geb. a M. 3.60.
: Rleine PilzFunde. Von Odo Twichanjen. M. 1.—, geb. M. 1.20.
Rad. Beitung. ,, ... Wie das von den erjten Abteilungen gilt, © Sdle]. Gdulzeitung. ,In Form audgefiihrier Leftionen
fo zeidymet fic) audh Ddiejer lepte Band duvd) eine edle, jum Teil gibt die3 ausgezeidynete WerE den Gtoff fiir gegliederte Volfs-
flajfijde Sprade aus, durd) bie die Leffiive Diejer Gdyriften julen und Mitteljdyulen in reicdjer Fiille, fehr anregender

i
g

=————— Neue verdnderte und vermehrte Auflagen erjchienen von: —0e—

Tifdyendorf, Praparationen fir den Geographie=Unterridjt.

1906. (Jeder Teil ift eingeln brand)bar und einzeln Fanflid).) - 1906.
Sdulrat Polad fafpt jein Urteil in d “in die o ¢
%brteésl:ti::tmgi? ,?%eiffglﬁl 11::;)‘ @eggx tlx:lith etgei'igzr:eig,gee%en‘énga?:; st Scetie ARy, 0 SR SR

‘E

= ein erquidender Trunf ous frijdem Ouell wird. Wir wiin- Darftellung und ungemein anjdoulider Form.  Das
& fden dem Werfe die weitefte Verbreitung.” o Werf fei aufs befte empfohlen”
»EEE————:‘_—_—__—.—:—————_——:::EL:_—_—_'—_————EEé

%% Beziehen dburdy alle Budyhandlungen, eventuell aud) direkt gegen Uoreinfendung ober Tiadinahme vom Derlage.
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: Padagogifder Derlag Crnft Wunberlidy in Ecnpzng

Rligemeine Pﬁbagogik u.[.w.

Geyfert, Dr. Rid)., Borjdlige jur Rejorm der Sefhrerbilpung, M. —.80.
Sdjildeder, A., @zf‘ nnungabildung in Sdule und Hausd, M.2.40, geb. M.3.—.
Dppenteim, N., Prof., Die Cntwidlung ded Kinde3, BVererbung und NUm-
xue[t. g d. Gnglifden iiberi. v. Berta Gafner. Mit Enrﬁcmethmgm
Dr. 3. Yment, 1905. M. 3.—, fein geb. Wi. 3.80.
ﬂsdg, Gmd, Bewufted Dentidtum. M. 1.40, gut geb. M. 1.80.
ﬁntfm', ‘Bau(, Prof., Deutidje Bildung — deutide Crziehung. ca. M. 1.60,

ﬁ(ga!;b, Rnnt @zwerb(. Kinderarbeit in (Statebnugsauﬁaltm —. M. —.80.
Panl Sdhulze-Berghof, Sdiller und die Kunjterieher. M. 2.—, geb. M. 2.50.
Heyn, Crnjt, Herder und die dentide drifilide Gegenwart, M. 2.—, geb M.2.50.
Gcn;ert, Dr. Rid)., Die Untervidtalettion ald didattijde Runftfnm. Bors
dlage und Proben fiiv Mujterlettionen. - 2. Anflage. 2. 2.40, geb. M. 3.—.
— Die pidagog. Jvee in ifrer aligem. Bedeutung. 1904, M. —. 60.
Rijter, . L., Dasd Gejdledtliche im Unterridhten. i, d. Jugendlettiive. M. —.60.
Heyut, Dr. M., Die Behandlung der Shwadyfinnigen. Di. —.50.
Brauer, Dr. O., Beziehungen swifden Kant5CGthit u jeiner Padagogil.M.—.80.
Ggger, Brof. €., Cutwidlung der Intelligens 1. Sprade. M.1.20, ged. M. 1.60.
Queifer, J., Die Midden-Fortbildbungsidule, M. —.50.
Wolgaft, H., Die Bedeutung der Kunijt fiiv die Grziehung, M. —.50.
Seyfert, Dr. Rid., Zur Crziehung der Jitnglinge aus dem Bolfe. M. —.50.
Ridyter, Dr. R., Kant-Ausjpritde. 7 Bogen. M. 1.20, geb. k. 1.60.
— Philofophie und Religion. Cin Borfrag. BVi. —.40.

Ament, Dr. Wilh., Cntwidlung von Spredjen und Denfen. M. 2.40, geb. M. 2.80.
Hofimann, S., ﬂsmdjn!nmigeﬁ Lefebud) mit HRildfidht aunf die pidagog. An-
oendung. 2.—, geb Gthifdes Qefebuch Di. 1.60, geb. M. 2.—
ganﬁhmnm 23:.. ’Jm ulgngtid)c @trumungen a.d. Suﬁtbunbermenbe Di. —.60.

dtold, ., 'erfafjung. 8 Bogen. M.1.20, geb, M. 1.60.
e[;t Q(ufnd)t. mehr Sitte, ﬂBedrufe und Winfe. Dk —.50.
2. (53 Nationaler Unterridht, M. —
Qiter, A, Qte Boltsidulerzichung der an,mlreinm. M. 3.—, geb. M. 3.60.
Sitge, Crujt, Die Bilbungsideale der Gegenwart, Di. —.80.
e lnten msx‘;: unjere Sdyiiler im Unterridit zu felbftandigen Arbeiten

anftmssmwtt, Cittlidge Crziehung. M. 1.60, geb. M. 2.—.

Sully, Jamed, Prof. Dr., Handbud) der Piydjologie. M.4.—, fein geb. M. 4.80.

— Unterjudungen itber die Kindheit. ydjologijdie ‘llbbuub[ungen Aud dem
Cnglijden iibertragen und mit Crlduterungen verjehen von Dr. J. Stimpfl,

Smmaﬂe!})n Mit121 A6L. 2. verm. Aufl. 24 Bgn. M.4.—, fein geb M. 4.80.

Fracy, Prof. Dr., WI?ﬂ)oIngte der Kindheit. mz 2.—, geb. ‘M. 2.40.

Sdi mg, G., Darjtellungen zur Piydologie. M. — 80, geb. . 1.20.

‘Religion.

Baul, M., Fitr Her; und Gemiit. 56 bibl. Sejd). 2. auﬁ MN.-2.40, geb. M. 3.—.
RNippold, F., sns Gbnftughcb 9e3 19. Jafhrhunderts. M. 3.—, fein geb. M. 4.—.
Patujdta, A, W geniiber bas 1.—3. Hauptitiid. M. 3.—, geb. M. 3.60.
ﬂmxg. S., Da3 Leben Jefju. Mit Lehrplinen. 4. Anfl. M. 2.40. geb. M. 2.80.
Das Leben unjered Heifandes. 2. vevdnd. Aufl. i —.60, geb. D, —.80. |

— @prijto, mt.%ebanh ung des 1. Hauptitiices, 2. Aufl. M. 1.60, geb. M. 2.—,
— Bur Rejorm des Katedhisunidunterridts. 2. Aufl.5 Bgn. M. 1.20, qeb M:1.50.
— Das sebm Jejn in Hift. pragon, Davitellung, M. 1.20, geb. M. 1.60.

— uten ans dems Untervidit im Leben Jefu. M. 1.60, geb. M. 2.—.

paue
l-"‘-

geb. i
Dr. ?ﬂcutaui un’o €. Heyn, Cuangelijder ‘Rdtmnn?unttmd}t.
A Grunbdlegung
1. Dr. Reutanf, ‘Dthn!ﬁlb.w ReligionSunterr. 2. Aufl. .1.60, geb.M.2.—.
2. B, Bittorf, Methodif ded ev. ReligionSuntere, M. 2.—, geb. Dk. 2.40.
B. %tbba:atmnen
s) 3 @nfmrﬁnu, Sefuggcmxd;tm. h) !B. !Stttntf, Cravitergejdhidhten.
Ruj. , geb

4, @. Bauer, nrszm.sfeg- i, Snina cfd) 2 ilqu( M. 3.20, geb. M. 3.60.
5.3) ©. Bauner, Ridtergejdidten. b) G. @ht[c, sﬁmehhid): Konigs-
gejdjichten. 2. Aujlage. 18 Boge. Buj. D
6. @.‘i)nll, Geididiten aunsd d. Leben “(efu. 2 slufl. 2%2 5. 80 geﬁ M. 6.40.
7. €. Heyn, Geididte des alten Bundes. 2. Anfl. M. 4.40, geb. P.5.—.
8. G. Heyn, Gejdjidyte Jeju. 22 Bogen. 2. Aufl. M. 14—, geb. M. 4.60.
. Winger und Dr. Reutanf, @cfdgd)te bcr%(vn ftel. Di. 5.—, qeb. Dk. 5.60.
10. G. Pe»n. a) Rirden; :fdnd)tc ) i’(ﬁid; icf. Satedjismusuntervidt,
Feil 10 erjdjeint in etI tft mtadu tanflid. —
C. G(}ﬁleﬂ;efte fﬁt !mttels unb b fe geb. & M. —,
II M. —.60, geb Wi .mrd)enge . Seiebud;m 120 geb. M. 160
Ie%c% iﬁmg)} *Sumg%h i sunterrict. % o
ientefd), K. Der Ge mtung untervidit. Priparationen. L 1—
ader, Kleine Kivdengefdhichte. Di. —.20.

Anfthauungs= und Deutfdjunterricht.

(St fer, oA., Stoffe fiir Den mnidyamg?:untettidjt. M. 1.60, geb. M. 2.—,
ulntuug ur vidtigen Lautbildung. M. 1.60, geh. M. 2.—

— Die Normallant-WMethode. Anjdjauen, Sefeu nnb Sdjreiben in meﬂpnb Cin.
Beiten organijd) verbunden M. 2.—, aeb. M. 2

Frante, Th., Niederidriften im Anjding an sziude. M. 2.—, geb. M. 2.50.

Reidel, Dr.R., Cntwurfeiner dentjdjen Betonungslehre, M.1. 60 geb. M.2.—,

Briiggemann, &. A., Lejebud), D —.40, gut geb. Dk, —, 60 Der erite Lefes
untervidjt nad) pﬁnueﬁ\mcu @rtmbfatm. M. —.

Seyfert, Dr. Rid)., Lehrplan fiiv Deutid. SBretege’h:ont -2, Aufl. M. —.60.

Hiartig, R., Die *Blwnm! und der BVoltsjdullehrer, M. 1.20, geb. M. 1.60.

“Bod, Dito, Deutjde Spradlefre. 4./5. Aufl. 8 Bogen. M. —.80, geb. M. 1.—.

ermans , Dentjde Anfjase L (280.) Fiie Obertlafien d. Bolts,

® u. f. Wl?ttelfd) ulen. 5. Stufl. ﬂ)tﬁz 80, geb. . 3.40. Seutfd)cﬁauﬁﬁun
Fitr Mittel- und Unterfiufe. (650 Aufjabe.) 4. Aufl. M. 2.80. geb. M. 3.4

— Dittatftoffe I. Bur Cinitbung und EB:ieﬁtgung bct nenm hmtid)m Re, dit-
&Qteibuug. 10. Yufl. 635 Dittate. M. 2.—, geb. Nk, smamn e II, 3u:
initbung und SBcfefngungb hcutid;m@cﬁltf)teJ ﬁnfl . 2.—,geb. M. 2

Do, @., Leidtfaflide Interpunttionslehre. M. —.8|

®4

Liittge, Crnft, Der ftiliftijhe AnjdanungsSunterridt. I. 9nleiting au einer

plonmifigen Geftaltung der exften Stiliibungen. (52 Leltion.) 4. An .1.60,

gﬁb 22‘1;0 2.—5. iUln Anleitung zum freien Anfjas auf der Dﬁerﬂufeﬂ 3. ![afl.
— Beitvige um hmtfd)m Spra untemd}t Mm. 160 eb. M. 2—.
&ﬂmdye Gpradw egg ‘g)z 1.40, geb. M. .
g v Hmgeftal n!,g bes Uuterridhts in der meif;tfd;ruﬁmtg. M. —.60.

ie Prazis des ed)tfd;tcxbnutemrl; 3 auf »h ge. Bollftand

Sebt ug nebﬁ Dittaten. WPe. 2.40, geb. D, 3.—.

123 uit., u: %eutﬁmutctnd)t in uusng Eeﬁrpruben 3 Su[c (EnII

2. Aufl.) je 12 Bogen. M. 2.—, geh. M. 2.

2 :lm)mu tut die 2—8 tafjige einfadje Voltsjdyule. 1. Heft: Religion ca. M.1.60, -

Geyfert, Dr. Rid., ibungs-und smftnﬁ r die Rehtjdreibung in m erften
© vierSduliahren. M. —.20. Der A Qﬁ&ﬂs tchetﬂdmﬂau dee, M. —.40.
Freptag, €. R, Spridwirter und g ﬁgcm orte. . 1.60, geb. M. 2.—.
Priill, H., %er mnfd;auuugé- und Spraduntervight., M. 2.—, geb M. 2.50.
el ngmu, 4 ufjate fitv Mittelflaffen. 190 Aujjite. M. 1.—, geb.
uﬂ'ase v Dberilafien. 376 ﬁuffage 240 geb IR, 2.80.

BWalther, @., Hundert deutjdhe Lefejtitde. M. 2.80, geb. ‘M. 340.

Gefthichte.

Franle, TH., Praltijdes Lehrbud) der beutf jen. Gefdjidite in anjdanlid auss
> Bl I?EB eits unb Eebenébzﬁ)em Feil: Urzeit unb Mittelalter.
An 3.20, M. 3.80. II ‘Teil: %euzut 3. Aufl. M. 4.80,

g;tb 1220 5.40. Ga(ﬁﬁfrbc Gejdjidhte. M. 2.—, geb. M. 2.40. Alte Gejdidte.
Sdjroeder, (3}.2 Ecbrmmtf 9. Gefdjicht3unterridht. Preisgelront. M. —.40.

Tlaturgefchichte und Arbeitskunde.

Gﬁund), gmd SaB feben btr $ﬁau5eu Sm Walde. M. . geb. M. 3.60.
Leil. Dk . M. 2.—. Dad Feld 2 Iex[ M. 4—,
qut qeh . 4.60. Sn bnraefd)z tlldwc Beit. M. 1.60, geb. M. 2.—.
Barth, Fr., Handbud) des Obft- und Garvtenbaned. M. 3.—, fein geb. M. 3.60.
Seyfert, R., Lehritoff des naturiundl, Unterridhts. 3. Aufl. ﬂR 3.—, geb. M. 3.60.
— Menjdentunde und Gejundheitslefhre. 3. Anfl. M. 2.—, geb. M. 2.50.
— Anweijung 3u planmif, Naturbeobadtung. 3. Aufl- M. 1.0, geb. M. 1.60.
Twichanfen, Odo, Dev naturgeididiliche Untervidt in ausgefu[)ztm Ceftionen.
Ausgabe A, 5 Imem{e ca. 19 Bogen je M. 2.80, geb. MPi. 3. . el TIT
Toftet, 26 Bogen ﬁatt 3.80, geb. V. 4.40. Feill. 9.Aufl, IL 6./8. AufL.,
I 5. %ufl., IV. 3. Aufl., V. m:nctatnme nebft AbTIE der Gl;emic. 2. Aufl.
— Ansgabe B. ‘{sur einfade Sdhulverhaltnijie. 2 Feile.
Zeil I: Minevalogie u. Botanil, Teil 11: Joologie, Seber Iu[ 20 Bugm.
je M. 3.—, geb. Wi. 3.60. Kleine Pilzfunde. Di. 1.—, geb.
Seyfert, Dr. K., Yvbeitstunde. Naturiehre. Ghemie, ﬁRmera!oqte Ied’mm
logie ufw. Leftionen und Cntwiirfe. 5. verm. Aufl. k. 3.—, geb. M. 3.60.

feimatkunde, Geographie, Geologie.

Seyfert, Dr. Nidy., Die Landidoaftsidilberung. M. 1.60, geb. M. 2.—.
Pohle, Paul, BVon der Heimatfunde ur Grdfunde. M. 2.—, geb. M. 2.50.
fLang, 2.{u£§3mmcl§funbc. Mit 47 Fig. u. 1 Sterntarte. M. 2.—, geb. M. 2.50.
or!)cu, ., Theorie und Praris der ezmathmhe. Cin Hilfsond. M. 2.—,
3 2 2 53 @emmtrzs:ﬂ:l“:1 Seicﬁu% Di. —. it
tﬁt[. ., Filn agen aud der Methodif hu‘ Geo e. M. —.80.
!E Aus ﬁu%@tmnglg? tgtb Landerfunde, 911,2 2.—, geb. 9 m:rqﬂ)i
— Die Heimatfunde, als Grundlage f. d. Jealien. 3. %mfl 1 60 geb M.2.—.
— Deutjdhland in natitrliden Sanbfd;aftsgebtetm 2. Aufl. M. 1.60, geb. M. 2.—.
— Guropa in natiliden Landfdaftsgebieten. M. 1.60. qeﬁ i) i
Tijdendorf, Jul., Prapavationen fiiv den geographijden Untervidt,
1. Dad Konigreid) Sadjfen. 6. Aufl. M. 1.60, geb. Di. 2.—.
II. Das deutjdje Vaterland. 18. Aufl. M. 2.—, geb. D 2.40.

HI Dasd deutjde meu[) 17. ?qu{ . 2— geB M. 2.40.
IV. Guropa. 17. Aufl. M. 2.40, geb. M.

V. (Ethtcx!c' Afien, an!a, Anjtralien, Kmer(ta‘ 14. Aufl.
Buj. M. 2.80, qefv

el3, mfr. Geologie der .‘bchnat. Mit 15 Figuven und 3 Fithogr. Tafeln.
S 3 .—, geb. !Uui 1.20. Geologie de3 Kibnigr. Sadfem. Mit 115 Fig.

Wt 3—, geb. M. 3.60. :
Redjnen.

Wagner, M., Jifferntafel Nneridhdpilid. M. —.05. Anweifung dazu M.—.60.
Beifiig, €., Algebraijdje Anfgaben mit Lojungen verjehen. 2. Aufl. M. —.60.

Jeichnen und Geometrie.

Bn(! u. Dr. Snul; Sdulze, Geometr. Konjirultions. und Redenaufgabesn,
Aufl. —.40. Yojungen hierzu M. —.50.
Enlg Fr. Ghr., Praft. Geonmetrie. etpm-ﬁuﬂgabe Mm. 2.—, gcb M. 2.50.
duiler-Ausgabe, Heft L M. —.30, II. M. —.50, IIL M. —.40. Preisgefront.
®ohl, TH., Lehrgejprade im de)m%nte';ﬂﬁ;t. ;!:tﬁ d)tsg geb. 2 1.20. .
Rappler, H., Praparvationen den Jeidenunt er zwei- und viers
glaffia?n Boltsjdhule. sm!?zs Zafeln. M. 2.—, geb. g

Gefang.

Foriter, M., Wegweifer fiiv den Gejanguntervidyt, M. 4.—, geb. M. 4.60.
Sddne, Heinr., ShHulgejang und Crzichung. 4 Bogen. M. —.60.
finge, %., Liedergarten. 3. Aufl. I/IL Deft. ﬁlchm: Liedergarten. jeIN.—.30.

Fortbildungs( cl)ulunterncl)t

N\

u M 135! v den Untervidt Tte

ﬁ?nlhuugﬂf%ﬂm. 1.::2: 6& [1uﬁ7.;'6 xefmu‘?mﬁg eb. M. 2.80. (P unu: nﬂb
Aufl.) 3. d)l]ﬂ!yt . 2.80, geb. M. 3.20.

.ﬁohum ., Die nﬁ!igatntifd;e MiddGenfortbildungsidule. M. so

jugendiektiire.

Sild, D., Die Jugendzeitidrift, M. 1.20.
@ni(c;:, @., Anderjen und f;ne Mavdjen. M. —.60.
amburger Jugendidriften-Ans Qinderwelt, Tungen vor H. Bohs
° lTau, %) = 8urhmg:?nnﬂ@b mtg?gim ‘Swr :ﬁﬁigg?tb boz?tm nbﬁ r:’erz-
Efd;mﬁad) Widmant, Tk
Sct:hti t:' Sﬁegcsn? :})rei!}tfeet:n;(‘:gfl&% gu Jugendidriftenie 2. b
- : Bur age. erat.
ﬁ lm) 60, geb. 6 .—. Gmpjehlensiverte Jugendidriften. (200 Gharatte
Tt

sm. 0.
vaunlid, ., Reftor, Perlen deuntifer Didtung, 29 Bogen. M. 3.—, gut
geb. %t 3.60, S(&rarntlﬁnb‘@eftbenfu%équbzt‘g)t 4“—— 2 %
P e S i

Doll, ©., Anleitung zur leiditen Criernung dev franzdf. Sprade. M. —.40.

Khler, ., Lefhr- und Arbeitdplan fiir die einfade Boltsjdule. M. 2.—.

©dilling, Karl, Lottdens Chriftabend., Weilmadjtsfeftipiel. M. —.40.

s:wi;]twixfse'}t, gbn, %’cihchlumm Drei Crzihlungen fiiv das reifere Alter.
g

ermirden von mnbetfm Dioride, Srimm, Bed)ftein
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3u beziehen durdy alle Bucdybandlungen, eoentuell audy direkt gegen Doreinfendung oder Jladynahme vom Derlage.

Die Praxis des Redyt[dreibunterridits auf pboneti[cl)'er Grundlage.

Bolljtindiger Lehrgang in Unterridjtabeijpielen, nebjt Diftaten in Aufjasform.

Lon - Cenft Liittge.  1905.

15 Bogen.

. 2.40, gut gebunden M. 3.—.

Snhalt: L Zeil. Bur Piychologie und Methodif des Rechtfchreibunterrichts. IL Teil. Die Prarid des Rechtjdyreid-
unterrichts. (A. Hauptluriug §. 0. 2.—4. Sdhuljahr; B. Crginzungdfurfus §. d. 5.—8. Schuljahr.) . Teil. Diftatitoffe.

Braris der BVoltsjdyule 1905 Nr. 10. ... . Jd wiinjde
diejer vortrefflichen  theoretijdh-prattijchen Unleitung alljeitige Bes
adjtung; Ddenn id) habe’ die fefte Uberzeugung, dap fie bas RKreuz’
ves Rechtichreibeunterrichtsd leichter madhen hifft.” E.

. ©Gdulpjlege 1905 Nr. 8. ... Das Viidjlein wird durch
feine theorettjchen Grovterungen itber Piydologie und Nethodif des
Redytjchreibuntervichts ald aud) durdy den praftijhen Teil dem

Deutichlefrer brauchbare Dienjte leijten, aud) in dem Falle, daf er
ourd) jeinen Lehrplan gezivungen jein jollte, mandymal einen andern
Weg einzujdylagen.”

Sdmeiz. Lehrerzeitung 1905 Nr. 7. .. . Die methodijchen
Ausfiihrungen und die iiberreichen Beifpiele der Ubungen und Dit
tate twerden da8 Bud) in mancjes Lehrers Hand bringen.”

=
Der ftiliftifhe AnjGannngsunterridit. I Teil: Anleitung
sut einer planmdpigen Geftaltung der erjten Stilitbungen auf an-
- jchauticher Grundlage. Bon Crujt Litttge, 52 Lettionen. 4. Auf-
lage. 9. 1.60, geb. M. 2.—. 1L Teil: Unleitung gum frefen
Aufiap auf der Oberftufe. 3. Auflage. M. 2.40, geb.
Deutjdhe Sdule.

M. 3.—.
230 halte Riittges Bud) fiir das

‘bebeutendjte theoretijdy-praftijhe Wert iiber Aufjah-

unterridyt, das wir zur Zeit haben.” Jeftor €. BWille.
PBfalz. Lehrerzeitung. ,Der zweite Teil des Budjes ent-
Hilt vorzugsietje Unterriditsbeiiptele, nad) den Grundidben behandelt,
bie im ecjten Teile aufgeftellt find — ohne Ubertreibung das Befte,
was und auf diefem Gebiete bis jept u Geficht gefommen ift.”
Die miindlidje Spradipiiege ald Grundlage eines einbeitlichen
unterﬂr}%d)té g(t)l ber Mutterjpracie. BVon Cruijt Liittge. M. 1.40,
. geb. . :
Die Lehrerin 1905 Nr. 36. ,, . . . Dod) wir wollen ja nur hin-
weijen auf den reicdyen Snfhalt ded Budjes und es allen denten zum Stu-
dium empfehlen, die fid) mit der deutjcdjen Sprache beid}ﬁftigeg, %Hen

* benen, bie fie lehren und allen denen, die jie lieb haben.”

(=

=
Bur Hmgejtaltung des Untervidhts in der Redt|dreibung
pont Grufjt Littge, . —.60.
Allgemeine Deutjdie Lehrerzeitung 1905 Nr. 18. ,Da3
anze Buch) macht den iiberzeugenden Eindrud, daf e3, gleich) den
?xﬁt)creu Cridjeinungen L.8, nicht nur qus einem griindlichen Stu-
bium, jondern auch aud einer langjdhrigen, durd) ftrengjte Selbijt-
tritif gelduterten Prazis hervorgegangen ift. Seinen Wegen nad-
giel;enb, diirften wir gewif zu einem befjeren Ergebnid in ber
echtichreibung gelangen.” D.

Beitrige sur Theovie und Pragis des deutjden Syrad)-
untervidjtd. Cine Gammlung von Aufjisen iiber alle Jmweige
diejed Unterrichisgegenftandes. Bon Crnjt Liittge, . 1.60,
geb. M. 2—.

Gady]. Sdhulzeitung. ,Dad vorliegende Werk ijt die reife
Frudt eines langen, in der Prazid der Schule und insbejondere
be3 deutihen Sprachunterrichtd verbrachten Lebend und al3 jolche
mit Freude und Dantbarfeit zu begriifen.”

=

Das Leben der Pflanzen.
~ Bearbeitet von Paul Siurid), Lehrer in Chemmip.
Band I: Jm Walde. M. 3.—, fein gebunden M. 3.60. Band II:  Das Feld, 1. Teil. M. 1.60; geb. NV 2.—.

Empfohlen vom Koniglih Sachiijchen Minifterium de3 Kultus und

offentlichen Unterrichts.

Soeben erjdeint:

Band IIL: Das Feld, 2. Teil. M. 4.—, gut geb. M. 4.60.

Band VII: Su vorgefdiditlider Beit. Bilber aus der Pflanzenwelt M. 1.60, geb. M. 2.—.
Sn Riirze jollen erjdheinen: :

Band IV: Im Gewifjer. Band V: An jounigenm Gelinde. Band VI: Jm Objtgarten.

Ausd der Heimat. ,Die Pflanzen werden jehr ausfithrlid)
und mit groger Sorgfalt und ungewdhnlidier Sadhfenninis gejdhil-
dert. Dasd Bud) von Sdurid) ift ein Hiljsmittel exften Ranges bet ver
Borbereitung auf den botanijdjen Unterricht; aber auch die Freunde
de3 Walbes werden e3 bald al3 einen zuverldjfigen, angenehmen
Fiihrer id)&gen fernen.” Dr. Rus.

Qefhrerheim 1905 Nr. 38. ,Der Verfafjer, weldjer fich) jdhon
durdy jein erftes Wert ,Jm Walde’ vorteilfjaft befannt madyte, bietet
3 in dem ,Feld’ eine weitere griindliche Arbeit. Sn populdrer Dar-
jtellung wei er un3 das Widtigte iiber Crndhrung und Wad)tum
ver Pilanzen unter Einflechtung einfacher Crperimente vorzufiihren.
Da er Yierbei insbejonbdere Die Getreidepjlanzen beriidjicdhtigt, jo
mwird der Qefhrer an der lendwirtidhaftlichen Fortbilbungsjdule das

o

?Betf feinem Unterridht in vielem obne mweitere3 zugrunde legen
onnen.” ;
Neues Braunjdweig. Shulblatt 1905 Nr. 24. , .. . Wir
?nben das intevefjante Wert mit grofem BVergmiigen ftudiert und
onnen nicht unterlafjen, unjrer Freude itber Juhalt, Ausjtattung
und Darftellung Ausdrud ju geben. Der BVerfafjer hat fiir Schule und
Haus gejdyrieben, und jein Werk verdient die tweitefte Berbreitung.” y.
Qebhrerheim 1905 Nr. 48. ,Der Verfajjer, weldjer unsd jdhon
durd) }eine Werfe: ,Jm Walde’ und ,Das Feld’ vorteilhaft be-
fannt ift, bietet in diejent neuew Werte eine biographijhe Betradhtung
der Pilangen aud vorgejdhichtlicher Beit. Seder Pilanzenfreund wird
mit fteigendem Jnterejje den Ausfithrungen folgen und feiner wird e3
aus3 der Hand legen, ohne neue Gejicytspuntte getonnen znhaben.” K.

)

e = |

Dr. Richard Seyferts Werke:

Menjhentunde und Gejundfeitslehre. 32 Pripavationen
sur untervidjtlidjen Behandlung diefer Stofje in Cutwiirfen
und LQeftionen. 3. Aujlage. M. 2.—, geb. M. 2.50.

Gidj. Sdulzeitung. ,Da3 Bud) verrit aHentI;dIBen, baf e3

ber Feder eines mobernen Manne3 entjprungen ift, der micht mur

die Bediirnifie des heutigen Menjdjen genau ftudtert Hat, jonbdern
fie auch auf mobderne Wetje zu befriedigen weif. Wir empfehlen e3
darum aufs wdrmite.”

Naturbeobadjtungen. Lehrevausgabe, Aniweifung und Aufgaben-
fammiing. - 3. Aujlage. M. 1.20, geb. M. 1.60. Aufgaben-
* jammlung: g,.?eft 1 und 2 je M. —.30. Beobadhtungdhejt fiir
Unterftufe M. —.12. Beobachtungshejt fiiv Oberftufe M. —.20.
Deutid-odfterr. Lehrerztg. 1905 Nr. 6. , ... Dasd Herz
Blutet mir, wenn id) bei Durchjicht diefer Bltter bedente, was
alle3 man in der Schule zur Wedung und Pflege richtigen, jelb-
ftandigen Denfens tun fonnte, wenn — mnun, dad gehodrt auf ein
andere3 Blatt! Sedbem Lehrer jeien bdie beiden Pefte wdrmite

_empfohlen.* ;

o

Nrbeitstunde in der Volfsjdjule. Leftionen, Cnutwiirfe und
Plane. Untervidhtliche BVerfniipfung der naturfundlidhen g&d;et
Bhyjit, Chemie, Mineralogie ujw. 5. Auflage. 22 Bogen.
M. 3.—, geb. M. 3.60.

Allgem. Deutide Lehrerzeitung. ,Die fleifige und
durchaus praftijhe und injtruftive Arbeit jollte jeder Rehrer der
Bhyjif, Chemie und Mineralogie vedht oft u Rate ziehen; benn fie
ift beruferr, ben bisherigen Untervicht in den gejomten Fddern in
gﬂnblid}fter Weife zu verbefjern.” ;

er gejamte Lehritoff ded naturfundliden Nutervidits.

Gine Darjtellung der Gliederung und Behandlung des ge-

famten naturfundlidjen Unterrid)td. 3. vermefhrte und ver-

befjerte Auflage. M. 3.—, geb. M. 3.60.

Mitteilungen aus der Sdhwabijden Shulausftellung.
» - - Die lebenswarme Erfahrung eines fiiv die Natur begeifterten
und begeijternben Padagogen jpricht aus bdiejen Beilen. Dad Werk
hat bereits in feinen ztvei friiheren uflagen Laft alljeitige Buftim-
mung der Kritif gefunden; jein neued Gewand wird ed unziveifel-
Haft einem neuen Befanntentreife zufithren, den e3 gewif verdient.”

G =g
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: Padagogifdyer Derlag Crnft Wunderlidy in Ecmzug
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Don der Geimatkunde zur CrdRunde.
Gin Beitrag jur fpeziellen Methodif ded erdfundliden Unterricytes, theovetijd) begriindet und praftijd) dargeftellt an bem nad
Ianbid)afthc{)en Cinbeiten gegliederten BVogtlande von Panl oI)Ic, Lebrer in SJ%Iamm Mit 6 Stizzen und 2 Bilbern im
Tert, fowie 28 Stizzen und @ab[etﬁ Sdjulhandfarte de3 Bogtlandes im Anhange. Preis M. 2.—, fein geb. M. 2.50.
Geogr. Angeiger- 1905 Nr. 1 . Dag Wert erregt © Sdyulpflege 1905 Nr. 9. ,Die %:Bett mup al3 eine red)t ge-
aud) in denjenigen, die nidt Lehrer beB ?Bogﬂanbeé find, Snterefje. lungene bezeidynet werden, aus "ber viele lernen tonnen, ie ein
€3 dyeint mir geeignet, ein Beitrag zu einer lebendigen Betracdhtung anjdyaulidjer, lebenspoller, getftbtlhenbet Heimatfundlider untemd)t
ber fid) unmittelbar an die Heimat anjdhliefenden Gebiete zu jein.” erteilt werben muf.”
@eminarlefrer Pottag (Prenzlau). a John, Berlin.
= =]
Oefang. i fHermann Prill: Seologie.
Wegweijer fiir den Gejangunterridit. | Die Heimatfunde ald Grundlage fiir | Geologie ves RKiniareidis Sadiiern.
Qeftionen, Cnitwiirfe, nebjt Lehrpldnen, die Realien anf allen Klafjenijtufen. Mit 1320 Figuren und 1g mé‘i Bon ggm
580!551“””“ Qantor M. Forjter. M.4.—, Nad) den Grundjisen Herbartsd und Ritters Pelz, Chemnip. IM.3.—, geb. M. 3.
gut geb. 2. 4.60. inl auBgefubrten Leftionen. 3. betmebrte
Die Bolis] d)ule . 24, 61. Sahrgang. uflage. M. 1.60, geb. M. 2.—; Schitler- Die Geologie der Heimat, Mit 15 Fi-
é’[;?gnb”" ugl;d) gnge[egtﬁéb i;ttt ci;ueL auBgnbe 2. QquIage M. —.25. %utenmuni; 3 [Ittl)n&grapt;tid;enm%afetn
en Beweid ecbringen will, baf aud) in on Alfred Pe emni
ber einfachen Voltaidyule ein verniinftiger Ge- Smﬁdylauh_ in natiicliden Land- f el Semmity
jangunterricht wedmdfigund ausfithrbarijt.” {aftsgebieten. Aus Rarten- und ’theuB Sebretsettung Gin mit
k Typenbildern bargefteﬂt und unter Be- groﬁem Fleify ausgearbeitetes %ett a3
Se|d]ng|'|. iidjichtigung der emal)rte]ten Grunbiise ben Qefrern im Sonigreid) Sadbien fehr
i 4 : der Pida %0915 bearbeifet. 2. permelhrie willfommen fein wird und fiir die Bearbei-
‘Brapa:atwuen fiir den Beidjenunter- Yuflage. Brojd. M. 1.60, fein geb. Ve.2.—. gulx;)gf anbrer Smftbet ober Lanbdidaften vor=
rid)t in der ztei- und viertlafjigen Volfz- Guropa in natiiclidien Landjdafts- u‘np fll)dl)) [:!e'tben ann. @3 fei hiermit beftens
{dule. 4 Bogen und 29 Tafeln bon Hand
Kappler. Nur M. 2.—, gut geb. M. 2.40. cuf;utﬂ;- 9:1;1?1 Q“;tm't un% iic)tpen’
e Bty Sebieniciing, o b | b Siemisrieen Granbiges ber | Sinf Dauptiragen aus der Methodit
Heinen Gdulen gute Dienfte leijten Famn.” ?3;?053)9‘%]?9‘12‘2“& Brojd). M. 1.60, der _@mgmm}“o Bon . Prilll.
A reup. Lehrerzeitun &3 fjind
6e°metﬂe. a‘guhgd‘%:??;‘%t:ﬁ?‘%xtgg‘:& mtd)?tge Enb 3ebugen§aﬁe %t%gen, die fbel:
IMit dem erjten Preije gefrint. und Beiten. Die auferenrvopdijdien gigﬂ%ﬁt gbemmg“ SRelbonrles Suteeqonl
Praftijde Geometrie fiiv den Scjul- @:"ttf‘[% a?ggg’et‘”‘gﬁ?d%“ff‘d’gg S
D Celbftunterridyt. Ausgabe fiir i 9
un Sdlef. Gdyulzeitung. ,Die vorsig- nimmelskuwe
%gﬁ:’im‘“e br;: eﬁ;g m?higs%ﬁfl’; g‘e!f hd%el;) Q}Seréje gniteﬁbiad;(gi en égllegfenbiBtulI
e ar n auf dem Gebiete der Geographie {ind von .
ZTert gebrudten Figuven, nebjt Lojungen. | ung jdhon friifer eingehender gewiirdigt $;§t(?§gn§heg"ﬁegetl%lt"""fd?mg"
Bon §. Chr. Woll. 1. Hejt mit 30 Fi- | worden. Wir freuen uns, baf von dem 2::) old é%l:fm m;m 2_“"2;”9;2 25‘3‘
guren 2. Auflage M. —.30; 2. eft mit | Bande , Deutichland® bereits die 2. Anflage v 8 + 8
92 Figuren 2. Auflage 9)2 50; 3. Hejt notiendig twurde, die %e%n die erfte erheb- Pid. Fahresberidyt, 56. Band. ,Mage
mit Jiguren M. — %159“59 fiir lide Umdnberungen und BVerbefjerungen auj- ba3 Bud) de3 BVerfafjers Hoffnung erfiillen
Lefhrer M. 2.—, geb. ﬂn 2.50. meift.  Jeber @eo%rapbtelebrer mu:b bas | unbd vielen ein verldplicher Fiihrer merden,
Dirpfelds Ev. BVoltsidule. ,Dasd Wert al3 ein nad) Stofi und Methode Her- die danad) jtreben, eingudringen in basd Hehre
%anbbud) mwird jmweifellod von 1ebem vorragende3 bezeidjnen und nad) demielben Weltgebdude, oder den Veruf haben, andere
Lefhrer der Geometrie mit grofem Nupen gern unterridhten ivollen. Wir empfehlen in dasjelbe emauful)ten Wir Haben e3 mit
gebraud)t werden fdnnen.’” o Ddasjelbe pon neuem aufd wdrmite.” o fteigendem Jnterefje gelejen.”
= =]
Redjynen. : Beimatkunbde.
: Bk : Theorie und Praris der Deimatfunde. Hilfsbudy fiir den
4
Btﬁemta_ﬁl ,,lluetf({)n pﬂ“{’: , aubette bon lbungen, Hun- heimathuudliden Unterricht auf allen Slafjenjtufen. Unter Mit-
derttaufende von Aufgaben fiiv Schule und Haus, Lehrer und wirfung der Geftion fiir Heimatfunde im Schulinjpettionsbesicte
Gdjiiler. Von Mag Wagner, Lehrer in Leipzig. Anmweifung Bwidau IT bearbeitet und heraudgegeben von Mag Fodjen, Schul-
9. —.60, die Bifferntafel fiir die Hand bes RKindes Foftet direftor in Cainddorf. Mit 6 Tafeln und einer etmaﬂatte,
. .05, bei Ab 40 Gtiid e . — .04, nebjt heimatfundligem Lefebud). M. 2.—, gut élIt 2.50.
- —05, bei Abnahme von I e $eimathumdlidies Qejebuch fifr Jmidan I apart ;
; ; ; % b o AT Gadiijde Shulzeitung 1904 Nr. 51. , bm ﬂb ugt,
h Wa3 bdie Ctitden und Tonleitern fiir da3 Klavierjpiel bedeuten, baf; vorliegendes Werk, al3 etgneB der beften isectbnet QIrteta:m%n
a3 will bie Bifferntafel , Unerjidhopflich fiiv den Redenunterridt Weg finden wird in piele Lehrerheime. Widge e3 vor allem den
jein: ein Ibungsmittel in der Hand der Kinbder ur jidern jungen t'i;fteunbm ein fremer %913);& werden.” Br. Schiefer-Wilkau.
Beherridung der Jahlen- und Jifferntedynit. - Taglidhe @mff:b[u%“b”gbe“d’t 1 w--- Das Bud) verdient warme
Ubung macht den Meijter! Baprijde Lehrerzeitung 1905 Nr. 4 . Rejpett vor
o dem pnb Streben de3 BVerjaffers u. . Mitarbeiter 14
o =1
Fortbilbungs[dyulunterridyt.
Hilfsbud) fitr den Unterridit an Fortbilbungsjdulen o g&lﬁgbe& mi;;nteetmbteé Tleines Grunditiid jorgfdltig und fad-
" z‘f‘”""""; “;I‘b AR 10, gib. . 280, Wi | L Sduljahr. T 280 geb. M. 3.20. Mittelpuntt bes Mnter-
1. Sduljahr. uflage g < rid)ts: Lebens- und Grmerbaverhiltnifie, jowie gemeinmiifsige
pugft beiB llntemdthI %etb gd’flet und fein perjdnliches Titigleit eines durd) Fleifs, Recytichaffenbeit und Tiichtigleit
Leben in eré!f, Q?“?" e “Sn 2%° b. . 2.80. Mittel- su Anjehen und bejdyeidenem Wobljtand gelangenden Biirgers.
IL. Sduljahr. uflage. g¢ e Preuf. Lehrerzeitung. ,, Gejamturteil: Hervorragend
puntt des Unterridjts: Sebenés und @rmetbéberl;almtﬁe emeé brandjbar.¢ o =
ﬂ jungen Mannesd, der fleipig jeinem Berufe nadgeht und & ﬂ
Bte—me——————-——n———————————wc_A
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. Coangelifyer Religionsunterridyt pon Dr. . Reukauf und €. feyn.
mudlegung und Priparvationen. Unter Mitwirtu d ‘ i d
Sdyulen in Coburg und €. Heyn, Dberlehretlan‘ bern %&%Ti?g:ﬁ?gﬁffxnb? ul%ge%e;ég&nmé :);éta.%f;‘;f?j}tf’eg‘;:?:rf%e; fftcld:!;

ﬂ

A. Grundlegung, erausgegeben von Dr. Reutanf: o 5 a) @. Baner, Ridtergejdiciten;

A R e
" B, B e | © o W B 8 T B
M. 2.—, geb. M. 2.40. ; Oberjtufe, Herausdgegeben von Dr. Reufauf

B. $tap“taﬁnn?;;ﬁ ;):iggx?ft::gn Iy e Tacatien 7. €. Deyn, (S:fd)églte ‘IBTSD u%efg::t:bes. 24 Bgn. 2. Auflage.

3. ;; %‘:é’g‘z{#%f%%?%ﬁ%m%f{%?fo T 8. @{; 32%'2'."4. saf.d;id)te 3iefn. mmfxa ge. 22 Bogen. M. 4.—,
Sittelftafe, erausgeqtbon 'bon o !.Reu-f n;xf:. 9. . Reufauf und %@.5@68?5::, Gejdjidjte der Apoitel. 26 Ban.

; M. 5.—, geb. M.
4. ©. Baner, Urgejdjiditen; Moje- und Jojuagefdjidten. 10. €. Peyn, a) Kirdengeididte;
2. verm. Auflage. 16 QSI'Jgen. Dt. 3.20, gut geb. M. 3.60. o : b) abfcbﬁeﬁig’b‘e{’r .éated;iémuéunterti(ﬁt.
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Bu Neucinfithrungen bejonders empfohlen:

Religionsblicyer fiir die Sdyfiler pon Dr. A. Reukauf und €. feyn.

I Biblije Gejdjiditen fir die Mittelitufe. Mit einer Qarte ©  IV. Rirdjengejdhiditlidies Lejebud). Ansgabe A fiir Hohere
pon Paldfting. 110 Seiten. P. —.40, geb. M. —.60. Lefhranjtalten und zum Selbjtitudinm. 3 Teile.

II. Qefebud) ans dem Alten Teftament fiir die Oberfinfe. é)) ?%;?Dﬁ'n‘aﬁﬁﬁf”"i“éé”‘éeﬂf. 6693%?11'—%& lgff?.’ 5‘]?'1226.1'60-

95 Ceiten. M. —.40, geb. M. —.60. 3) Neueit.

ITT. Qejebud) ans dem Nenen Teftament fi die Oberfine. Audgabe B fitr die Oberjtufe geteilter Schulen.
138 Geiten. M. —.60, geb. M. —.80. o V. Lejebud) fiir einflajiige nud wenig geglicderte Schulen.
Preupijde Behrerzeitung. ,Cin Priparationswerf, das eine Hervorragende Geiftestat bedeutet und jedbem
Behrer eine Fiille von Belehrungen und Anregungen bietet.” Sdyulinjpettor €. Oppermann.

Deutider Shulmann. ,Diefes neue Praparationdmwert ift unter den bisdher erfdienenen dhnliden Werfen da3
griindlidifte und umfajfendite.”
=

=

Ftir Herz und GemGt der Kicinen.

Sedjsundfiinfzig biblijde Gejdjidyten fiir die erften vier Shuljahre in erzdhlend darftellender Form auf
Grund Wunbdtjder Pihdhologie von Mag Paul, Lehrer in Leipzig. 1906. 2. uflage. Brojd). M. 2.40, geb. M. 3.—.
. Bremer Gdyulblatt. ,Soviel Freubde, edhte begeifterte Freude o bare! Nidht vergefen nod) darf id) zu erwibhnen, dbaf fidh der Ver-
wie died Bud), hat mir lange feines gemadit. S fann e3 gar nicht fafier aud) af8 grofier Kinderfreund und Kinberfenner bewihrt, wie
enug empfehlen. Allen, die warm ?ﬁl)Ien!' Hat der Verfaffer fein matn e3 ja dem Buche faft auf jeder Seite anmertt, daf e8 nur dem
?d)ﬁneé Bud) gewidmet. Wer {fid) su denen zahlt, der faufe es!* lebendigen Umgang mit den Kindern fein Dafein verdantt.”
9. Gdarrelmann. €. Linde-Gotha.
Deutide Sdhule. ,Rurz: dad Bud) ift eine Hoderfrenliche Cr- Chrijtl. Welt 1905 Nv.19. . . . Mag bdie gejtrenge Pdda-
jdeimmg, deren Leftiive und Gebraud) jedem Lehrer, bejonders aber ogif fagen, wasd fie will, ,in bdiefem Fall {ind wir die Sadyver-
dem Religionslehrer der Unterflaffe dringend ansd Herz zu legen ijt. ?t&nbigen’, die Rinder und bdie ECltern; und wir jagen: Prachtig!”
$ier werden wirflid) einmal ,nene Bahnen’ eingejchlagen. Und gang- o &. Niebergall.

(=2 o

Religions=methjodifthe Werke pon S. Bang, Konigl. Sdyulin[pektor.

Das Leben Jeju. Ceine unterridytliche Behandlung. Mit Lehr- @ Dasd Leben Jefu in Yijtorijd-pragmatijcer Darftellung. M. 1.20,
plinen und Entwiirfen. Ein dringlider Reformvorichlag. geb. M. 1.60. : ;
4. Auflage. 15 Bogen. M. 2.40, geb. M. 2.80. RKatedjetijde Banjteine zu driftozentrijder Behandlung
Bur Reform des Kated)ismus-Untervidhts. 2. Auflage. _ De3 1. Danptitiides. 2. Yuflage. . 1.60, geb. M. 2.—.
5 Bogen. M. 1.20, geb. M. 1.50. RKinderftimuten and dem Unterridit im Leben Jefu.

. : <M. 1.60, geb. P. 2.—.
Das Leben unjred Peilandes. Fiiv Scyule und Haus im Wort- Bid. Warte 1905 . 7. ,Bangd Sdhrift at feiner Jeit

laut der Epangelien nad) feinem gejdjichtlichen Berlaufe einheit- viel ufiehen ervegt, viel Buftimmung, aber aud Anfeindung ge-

Igty? baé:geftellt. 2. Yuflage. 9 Bogen. M. —60, geb. funben.ﬁ?lnbeftritte'n aber ift, dap i%e jedem, ber fie lieft, reide
ANora : o Anregung bietet. udy die neue Auflage fei daher warm empfohlen.”

[=, ” =

Lefrplan fite die 2—8¥laffige cinfadje Bolfsjdule. 1.9eft: Religion. Bon S. Bang, Konigl. Schulinipettor. 1906. Preis ca. M. 1.60,
gt geb. M. 2.—. - :

i
-

n Borbereitung: 2. Hejt: Dentjdy-Unterricht. 3. Heft: Weltgejdidte, Grdfunde und Raturfunve. 4. Heft: Redjuen.

(=)

Dag dentjdle Chriftuslicd des 19. Jahrhunderts. Bon © Unterredungen iiber dag L—IIL. Hauptitii€ des luthe-
Profefior Fr. Nippold, Jena, M. 3—, fein geb. M. 4.—. rifdjen Fleinen Katedjidmns. Mit Hervorhebung jozial-

Seipgiger Qehrerzeitung. ,Mbge ba3 ausgeseichnete umd politijhen Refritofis, bearbeitet von A, Patujdfa, weil.

o0 : : 2 : ient.4 Reftor in ©hmdlin. 20 Bogen. M. 3.—, geb. M. 3.60.
e B Beoreng tiben, bic o5 peuient o Bom Herzogl. Altenburg. Kultudminijterium empfohlen.

iiberaud
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ferder und die deutfthe dyriftliche Gegenwart.

usjpriidhe aus Herders theologijchen Schriften, geordnet und beurteilt von Crujt Heyn, Oberlefrer in Hannover. Preis M. 2.—, gut geb. M. 2.50.
o] Pad. Brojamen 1905 Nr. 11. , An dem Budje fann man jeine Sad)iijde Shulzeitung 1905 Nr.35. ,,. .. Das porliegende
Sreude haben. Die geiftoollen Ausjpriiche Herders iiber Religivies find Bud) wird jo zu emem unentbefrlichen Brevier fiic alle, denen die
& gut ausgemdhlt, itberfichtlich) geordnet und etbdringend beurteilt.” Fr.P. o religidfen Kampje der Gegentwart naheliegen.” C. Mm—L
EE@: _in ﬁ

3y beziehen durd) alle Budjhandlungen, eventuell aud) direkt gegen Doreinfendung oder fiacdynahme oom Derlage.
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2 Pdbagogifher Derlag €rnft Wunderlid) in Leipzig ==

Ee==

RAnleitung zur fid)tigcn Lautbildung als €infiihrung in den Lefe= und Schreibmedyanismus.
Auzgefithrte Leftionen voun A. Gidyler, Lehrer in Leipzig. Preiz M. 1.60, geb. M. 2.—.

Dag Werf wird zur Forderung einer lautreinen und jdhonen Sprade, einer wejentlichen Stiie unjerer Rechtjchreibung, befonderd bei-
tragen; e3 fei dafer der freundlichen Beacdhtung aller Lefhrer dringend empfohlen.

Preup. Lehrerzeitung. ,Wir {ind der Anficht, daf durd) o Bidagogifde Jeitung. , ... Den Sap Iounen fid) alle
ioldge griindliche Durcharbettung bdes Spradyitofjes: bdie fleinen diejenigen in3 Gemwijjen jdjreiben, die burd) Nebenjachen gn‘
Sdyiifer ungemein gefordert werden miiflen. Jebenfalld ift bdiefe tereffe jdhaffen und bdie Aujgaben de3 Lefeunterrichtd verichieben
SQmleitung’ eine jehr beachtendwerte Ericheinung.” und verivijchen wollen. Mdge dad Bud) redit viel gebraudyt

E. C. o werden, es bringt unsd vormdarts.”

2=

Stoffe far den Anfdyauungsunterridyt. Beobadjtungen der Kinder in methodifdjen €inbeiten.
Dargejtellt von Alwin Cidler. Preiz M. 1.60, gut geb. M. 2.—. - :

Frantfurter Sdulzeitung 1905 M. 8. ,Dad Werfden, o ﬁd’ Rezenfent jchon immer gewiinjht. €3 behandelt nur jolde Stoffe,

das einen ®eift der Natiirlichfeit atmet und dad die Hildebrand- ie ber Gdyiifer der Elementarflafje wirtlic) gefeben, erfaht und ver-

jchen Gedanfen ,pom deutjhen Spracdunterricht’ aufj jeine Weije

verwirfliden will, fei aufs wdrmite empfohlen.” 5 E.
Defjiide Shulzeitung 1905, fNr. 51. ,Cin jolde3 Bud) hat ©  die in einer geradesu meifterhaften Weife bejprocdjen werden.”.

ftanden Hat. Jd) nenne nur einige: dad Beildjen, bdie Fofe, dasd
Barfuplaufen, die Sonnenhige ujw.. Jm gangen find s 50 Objefte,

=

ﬂieberfd] riftcn im ﬁn[d]luﬁ an [c[e[tﬁcke. 3ur (ibung der Rechitfdyreibung u.Pﬂege des Ausdruds.
Bearbeitet von Th. Franfe, Biirgerjchullehrer i. R. in Wurgen. XTI und 203 Seiten. ' Preisd M. 2.—, gut geb. M. 2.50.

Wir bieten Hiermit eine neue Art von Diftaten, die aufer der © ftellung, oft aud) eine Umbildung, wie Selbjtberidht, %rielf, Be-
Redytjdhreibung audy. der Stilbilbung wejentliche Dienfte leiften joll: tradtung. Die Spradje ift einfad), Har und frei von itbeln Ges
RNiederjdhriften im Anjduf an Lejeftiide. Der Tert wird unter wofnfeiten ded Papierdeutjch). Diefe Nieberidjriften werden al3
Cinjtrenung (Antnitpfung) von geeigneten Criduterungen iber Stil- gebundene Aufjige, fiir bie man bisher iiberhaupt nod) feinen
fragen entwidelt und dann ind Diftathejt eingetragen. Die vor- pafjenden EB!a% um Lefrplangefiige ded Deutjdjunterrichts fannte,
Iie%enbe reidhaltige Sammlung bietet 351 Niederichriften iiber eine fiihlbare RQiide zwijdjen Diftat und freiem Aufjap ausfiillen
203 RQejeftiicte, ift frei von jeder Einjeitigfeit und bringt zu den und die Stilbildbung an ihrem Teile nidht wenig fordern.
widtigiten Qefeftiicfen meift je eine ausfihrliche und fnappe Dar- © _ :
= =
Der Deutfdyunterridjt. Entmiirfe und ausgefihrte Lehrproben.
1. Abt.: Unterftufe. 3. Aufl. 40 Leftionen. — 2./Abt.: Mittel- und Oberftufe. 2. Aufl. 20 Leftionen.
3. Abt.: Wortfunde, Spradpflege’ im Sadjunterricite, Materialien zu einer Onomatif: und’ Phrajeologie,
von Gujtay Rudolph (Dr. Rubd. Shubert). a M. 2.—, geb. & . 2.50.

Neue Padagog. Beitung. ,...Aus dem gangen Buche geht mit Klarheit Hervor, dag der Verfofler ein tiidhtiger Praktifer ift,
der den Lefrern den ridtigen Weg zu weijen verfteht, auf dem fie tn ihrem @enﬁt?lmtemd;te Crfolg erzielen onmen.”
Sreie Sdulzeitung. ,Kaujt dad Budy, left e3, erquidt end) daran und lernt daraus!”

{=] -=

Der Anjdanungsd- und Spraduntervidit im 2. und °  Lehrplan fiir den Dentjden Spraduuterriht von Dr.
3. Sduljahre. Briparationen und KouzentvationSdurd R. Seyfert. Preidgefront. 2. Aujl. M. —60. >
fdnitte von 9. Britll. 11 Bogen und 2 Tabellen. M. 2—, Leid)tfaplide Juterpunttionslehre nud ihre Unwendung in
gut geb. k. 2.50. : < dex Prayis. Bon G. Dill, Reftor in Camburg (Saale). M.—.80.
Bid. Blatter. ,Da3 Bud) verdient volle Anerfennung und Dorfzeitung 1905. ... Ein Hejtchen, jehr empfehlensivert

Witrdigung feitend der Lefhrerwelt; e ift praftijd) angelegt und nidht nur fiiv die BVollsjdhule, fondern aud) fiix Beamten-, fauf-

fiic bag Privatftudium des einzelnen fehr anregend.” o mdnnijde jowie jede Art Hiohere Schulen.”

= =

Die NMormallaut=Tlethode. : &

Anjdjauen, Beicdhnen, Lefen, Schreiben in organifher BVerbindung. WMethodijdje Cinbeiten und audgefithrte Leftionen
von Alwin Cidler. 1906. Preids M. 2.—, gut geb. M. 2.50.

Die Normallaut-Methode vereinigt die Borziige der gegenwdr- o Sei%nen, Gingen, Spielen und Deflamieren organijch verbunden.
tigen Qejemethoden, vermeidet deren Mdngel und ftellt in den — Da Ddie ‘meu  behandelten Themen  fiic %en Anjchauungs-
ittelpuntt des Elementarunterrichts basd Kmd in feiner Wedhjel- unterricit eine reiche Fiille geeigneter Stoffe fiir die miindlichen
wirfung zur Natur. und {driftlihen Aufjapitbungen bieten, da die Normallaut-Methode
Die @é,ﬂebniﬁe und Beobachtungen der Sdhiiler {ind nady Ge- geftattef, bie Laute der eingefiihrten Fibel gemdf zu ordnen, fann
fichtapuntten georduet, dramatijd geftaltet, in zujammenhdngenber, 0a3 Bud) allen Deutjd- und allen Elementarlehrern
tindlider Sprache dargejtellt und mit Qautbilben, Schreiben, Lefen, o Dbejtens empfohlen werden.

= =1

L

Gadjijhe Sdulzeitung. ,Das altbefannte Bud) wicd peutjden Saplehre. 450 Diltate. 5. Auflage. M. 2.—,
immer dider, jo gut befommt ihm der fleifige Rauf iiber den geb. M. 2.40. :
Gdyulbiigermartt. Die vorliegende 4. Auflage enthdlt nunmebhr Allgemeine dentide Lehrerzeitung. ,Beide Shriften —
280 Arbeiten iiber 236 veridyiedene Themen. Wer trosdem nod von bewdhrten Seibziger Schulmannern — jchlieen an Spradiganze

o} am Bellen Tage mit dev Laterne nad) pafjenden Aufjapitoffen judt, aud den eingelnen Unterridytsfadjern an und find, wie ja aud) der buy

& ift fein Diogenes.” o banbdlerijdhe Erfolg zeigt, mit viel Nupen fitr dieSchule zu verwenden.

o]
Paul Th. Hermann:
Deutfdye Ruffake. ' ~ Diktatftoffe.
L Teil fiix die oberen RKlaflen der BVolfsichule und fiix Mittel- JSm_Anjchlufie an die eingelnen Unterrichtsficher al3 Spradiganse.
julen. 5. Auflage. 280 Aufjise. — II. Feil fiir die mittleren I Feil zur Cimitbung und Befeftigung der neuen beut%dj en
und unteren Klafjen der Volfsidhule. 3. Auflage. 600 Auf- Redt] d)reibun%i(i% Diftate. 10. Auflage. 16 Bgn. M. 2.—,
jige. Je M. 2.80, geb. . 3.40. geb. M. 2.40. — TI. Teil zur Einitbung und Befeftigung der

Emﬁ:m::———'—————::aé
3u beziehen durdy alle Buchhandlungen, eventuell aud) direkt gegen Doreinfendung oder Madjnahme vom Derlage.
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und erfolgreichen Unterricht jein.

:: Padagogilder Derlag Ernft Munderlidy in Leipzig ::

- Bor turzem verliefen die Brejfe:

Ocfinnungsbildung fiir Sdhule und Haus.

Theoretifd) und praftijd) dargeftellt von Hlbert Sehildeder, Dauptlehrer in Avelsberg in Bader.

.1906. 14 Bogen. Preis M. 2.40, gut geb. M. 3.—. Rotto: Tt Tl ben Griling

Deutjde Sdulpraris 1906 Nr. 7. ,Der ungemein belefene. o  meine Teil ift anregend in Hohem Grade und jticdht in jeiner Sonder-

PBerfafjer, der ficy ftets einer aus- und eindrudsvollen, bilberveidjen art febr ab von dhnlicden Daritellungen, die fich faft nie getrauen,
Gcyretbiveife befleipigt, geht auf mandjes ein, was man in einem bie ausgefafrenen Gelefe der Gitten-, Seelen- und Untercichislehre
iolchen Buche nicht ertwartet Hatte. Jedod) zeigt es- fich immer, daf einmal zu verlajffen. Der bejondere Teil behandelt 57 gefinnungs-
e5 feine Abjdhiweifung, jondern eine griindliche BVelendhtun der Frage - bilbende Unterrichtsitoffe, aber nicht nadh irgendieldhen Unterrichts-
war. Die jozialen Schaden der Gegenmart, die dad Ersichungs- fdablonen, vbon denen Schildecter fein Freund ift. Fhm ift die Cr-
und Bilbungswert jo ungemein erjchweren, werden griindlic) er- wedung der Gefinnung die Hauptjadye. Die Eriduterungen bejdhrdanten
ortert und offen Ddargejtellt. Einjeitig, parteiijc) befangen ift der gtd; au% fadlicdhe BVertiefung und auf Herausjdihing der Haupige-
Berfoffer nicht. Stets nennt er da3 Kind mit vem ridytigen anfen. Dad der borwdrtd und aufwdrts fjtrebenden deutjdhen
Jeamen. Der Berfafjer gcl)t oft von fHerbartijhen Gedanfen aus, Leprerjdjaft gemwidmete Bud) moge vielen Lehrern ein Anjporn und
legt 3. B. die fiinf fittlichen Jbeen Herbarts dar; aber niemals eine

gt 3 1 ; anbdreidung werden, die jo notwendige Gefinnungsbilbun
binbdet er fid) jflavij) an Lehrformen. Ale3 in allem, der allge- © nod) mehr ald Bigber 3 pﬂegm‘iﬂ 8 Hnig g, 8

=- )

Dorfthldge zur Reform der Lebrerbilbung.

LBon Dr. Ridard Seyfert.
Preiz M. —.80. ==

GeorgHepdueri.d.FreienBayrijdenSdulzeitungl1906 o {dlige tnitpfen an das Beftehende am, find mafvoll, wohlbegriin-
Y. 1. .. . Dr. Gepferts Sdjrift iiber bie Reform der %e[}retbi[bung, Let und aud) ofjne grofe Koften bur&]fiif)rbar,%mie ver Berjajjer
die bejte, die wir neben Dr. Yudreaes Schrift befigen, diirfte fiiv itberzeugend nachiweilt. Fiicr die Qehrerjdhaft Deutjhlandsd aber
Gadjjens Lefrerbildung diejelbe Bedeutung gewinnen, die im Jahre bitrfte e3 fidh) empfehlen, die BVoridhlige Sepferts zu bden ihrigen
1864 ber Chemmiger BVortrag von Ditte3 Patte. Seyfertds BVor- o  zu maden.”

(= o o

Die Unterridtslektion als didaktifde Kunftform.

Prattijdge Ratjdhlige und Proben fiir die Alltagdarbeit und filr Lehrproben von Dr. Ridjard Seyfert, Seminavoberlehrer.
2. durdjgefehene Yuflage. 241 Seiten. M. 2.40, fein geb. M. 3.—.

Bayrijde Lehrerzeitung. , . .. %iefi: treffliche, aus ber o zweite Teil bringt ,Praftijcdhe BVerjudhe’, ndmlid) eine Reihe vbon aus-
prattijdhen ©cyularbeit Hervorgegangene Sdrift wird dem Lehrer gefithrien Qeftionen, bie den Vorzug haben, daf fie jorgfdltig qus-
ein vorziiglicher Wegmweiler zu einem anjdhaulidhen, pihdologijcdhen gem:beitet und prafiij) erprobt worden find. So wird das Budh
t jein.” em Gudjender, bem Ringenden nicht mir, wie der Berfafjer wiinjdyt,

Deutjde Shule ,llberall viel Treffliches und Feined! Der . o ein twenig, jondern ein gut Teil zu Yelfen geeignet fern.”

= =

Unterfudyungen iiber die Kindheit.

Piychologijhe Abhandlungen fiir Qehrer und gebildete Eltern. Bon Dr. James Sully, Profefjor.
Au3 dem Cnglifden iibertragen von Dr. J. Stimpfl, Konigl. Seminarlehrer.
Mit 121 Abbildungen im Text. 2. vermehrte Auflage. 24 Bogen ftarf. M. 4—, fein geb. M. 4,80.
Shlejijhe Schulzeitung. ,Modte fidh jeder Kollege diefed Wert anjdaffent :

cDic»ﬁntwidz!ung des Kindes - Dererbung und Ummelt.

LBon Nathan Oppenheim.
Ronfultierender Arzt fiir die Kindevabteilung am Berg Sinai-Hojpital in New York.
Nach dem englijchen Driginal mit Crloubnis des Verfaffers iiberfest von Berta Gafmer.
Mit Borbemerfungen von Dr. phil. Wilhelm Ament.
Preizg M. 3.—, fein geb. M. 3.80.

Sdulpflege 1906 r. 10. ... Dem S[S&bagocgm von Beruf © Der Schulfreund 1906 Nr. 1. ... €3 wird feinem Crjieher
bebeutet die %unbﬁd)e, vieljeitige, aber eindeutige ©drift eine be- {daden, vorliegende Sdrift zu lefen; demn fein Gefichtstreis

adhtensmwerte Mahnung zur Erarbeitung einer immer tieferen Kennt- ticd dadurdy eriweitert und fein Jdealismus ganz unerivartet ge-
uis ber Rindesjeele.” / o Préftigt.”
Cee— o §

A3 wertvolle Erginzung jeded Lehrerlejesirteld fei empfohlen:

Deut[dye Sdyulpraxis.

Wodjenblatt fiir Proyis, Gejdhidte nud Literatur der Grjichung uud ved Untervidyts,

Gratizbeilagen: , Bidagogijdher Fihrer!! (jahriich 8 Nr.), Pidagogifd-piyGologifde Studien (12 Nr.) u. , Lehrmitteldhan’’ 3Nr.) Heraus-
eber Dr. R. Ge'l;?crt,'glngtig,erg ?@f’tz,g %eﬁb ngt burd;'gnﬂ ﬂ'auh i .éa!;rgang. Grirgemt 1ebe1;'6mmta . Bierteljahrlich WVe. 1.60.

ug 26

obemummern gratis. Sahrgang 1885—1890 3 M. 3—, fein geb. 3 L. 4—. Jabrgang 18911904 a M. 5.—, fein geb. & M. 6.—.

———— QJnfaltsverseidynis der ,Dentihen SHulpraris’ Joahrgang I— (1881—1894). Prei3 30 Pf. ————
Freie Sdyulzeitung 1906 Nr. 19. .. Giner Gipfehhing fiir Lehrer und Lejesivtel bedari das Blatt wicht; es empfiehlt fic) jelbit.”
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3u beziehen durdy alle Budjbanblungzn, eventuel! aud) direkt gegen Doreinfendung oder Machnahme vom Derlage.
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Sd)l"@f und die KLII'I“QI'ZIQDQI' Don Paul Sd)ulzc-Bcrgbo[
Preiz M. 2.—, fein gebunbden M. 2.50.

N ) t 1905 M. 31. ,Ein legend b N ten 1905. , ..Da3 B thdl [

erbette ufs'i?gte a(%:ﬁeﬁgu ’:iggﬂ;aupt Wer da ielcb mfli?[tcg nn: 1 be3 gntm mbmurge;tib%%lrgee%mg@, dap 1ebet,aber 11::1? Fgrgtetizzge

unjere Pidagogit mit all ihrem intellettuellen Ballajt auf einen lmiercr Suggmheratebung interejfiert, danady greifen wird. Vor allem

perfehrien TWeg geraten ift, nehme died Bud) sur Hand, um neue ert allen jenen willfommen fein, die fid) endlid) Rlar-

Soeen fiir eine pigc[;o[ogtidmﬁ[;ehicb-etbtid;e ung unferer Kinder Imt iiber die bvielumftrittene JFrage der finjtlertiden Erziehung
ﬂ
=]

o=sg

3u fdydpfen.” —Tr— o verjdaffen molIe:F “
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Bewmuftes Deutfthtum.

Weg zur bobenftandigen Kultur. o Baufteine und Streiflidhter. Von Emil iBtIs
Preid: 8 Bogen ftarf WM. 1.40, gut geb. M. 1.80.

Grazer Tagblatt vom 28.1.1906. ,, . .. Mit biefen ge- © Sibmdrlern fehr nabe angehen. Der %erfaﬁet bejpricht diefe
widjtigen Worten beginnt der Verfafjer norhegenber Sdyrift fetne p3ymponderabilien in 3zwolf Kapiteln, aqud benen dad fjedjte
hodit lefenswerten Darlegungen. Sie wenden fid) an alle, Denen aftijher !Batrwhsmué") und adye (,,@eutid)e (Ergxe!)ung”) bte
die Pilege eines weitausjdauenden und dabei willensftarken Deutid)- md;hgﬁen find und von denen ed zu wiinjden ivdre, daf jie Ge- -
tums am ergen liegt. Cr fpricht von den fogenamnten Jmpon- eingut der mweiteften volfijden Kreife wiirden, bamit nicht langer
derabilien, die sutiefit in der beutjhen Bolfsjeele liegen, bon Der bte philifterhafte Rleingeijterei der ,,%mmid;ub und die Vogel-
?telbemuﬁten Sdyulun, unéetret Boltsgenoffen zum Deutjhtum ald ceudje” de3 Deutjhtums blieben.

ir winjden deshalb dem
aftquelle, aljo von Dingen, die und © dhlein bie tweitefte Verbreitung.”

ittlicher und materieller
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Wie leiten wir unfere Sdyiler o
im Unterridyt zum [elbftandigen Dcut[d]‘z Bildung

Arbeiten an? Deutfdye €rzwl)ung
Anregungen und Gefichtspuntte. : Cine Streitidrift von Prof. Panl Forjter.
Bon Crnjt Litttge. 1906. Preizg M. ~—~50. 1906. Preisd ca. M. 1.60, gut geb. M. 2.—
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Plydyologie der Kindljeit. o fandbudy der Pydjologie fir Cebrer.

Gine Ge amtbatftel!ung der .ﬁ‘mbetpigd;nlogte filr Geminariften, Cine Gejamidarftellung der pddagogijchen Piydjologie fiir Lefrer
Gtubtierenbe und Qefrer. Von Dr. Frederic Simcl), %rofe;ot.‘ und Gtubdierende pon Dr. Jame3d Sully, %rofe?or Nad) der
gl. 4. ﬂuﬂagg e bed Originals. %on Dr. 3. Stimpfl, ft’gl Geminar-
eminatlehrer zu Bamberg. Mit 28 Abbilbungen im Text. Tehrer. 29 Bogen jtarl M. 4.—, geb. M. 4.80.
11 Bogen ftarf. M. 2.—, geb. M. 2.40. ; gt%i‘td?eb”en SDXIIenYte leiftet hier Das redyt gut iiber-
Der Snhalt gliedert fich in 6 Kapitel: Die Sinne. Der Ver- epte Bud) von &
ftand. §m b@eful;%e Der Wille. g)?f Gprade. Die afthetiidhen, Reftor Ufer in der Beitjdhrift fiir Pindyologie und Phyfiologie
moralijjen und religivjen Vorjtellungen. ber Ginnesorgane. Band XXH‘} Heft 6.

Nad) der 4. Auflage ded Originals. ‘Bon Dr. 3. Stimpfl

Beobadjtungen und Betradjtungen D'%ﬁg*ﬁ”&%‘;ﬂ%gﬁ;‘ ,%ﬁfgé" o

vitber die Eniwidlung der Jntelligens und der Spradje bei den i
2 e Lt e ige 392“ 5 ber b, u%’:ﬂg)% ped eriegt Mit g!tiu;bzam;g etd;mg{t)gen Bon Dr. Wilh. Ament. 13 Bgn.
von Hildegard Gafuer. Mit einer Cinleitung von Dr. Wil Deutidye @5d;ule »Ament3 Arbeit ift hrem Juhalte nad) ein
Ament. M. 1.20, geb. M. 1.60. bebeutender Fortidritt der Wiffenidaft. Shre Haupt
Repertorium der Pddagogif. , ... Die Sdrift ift ein bedbeutung liegt in ber foniequenten Sefthaltung fritij Heraus-
interefjanter Settrag 3ur ﬁmberp ychologte.” o gearbeiteter methodijdjer iBnnatpten

—

6ewerblld]e Kinderarbeit in €rzwbungsanﬁalten

Cine Reform im Sinne dez Reidh3gefehes betreffend RKinderarbeit in gewerblidhen Betrieben?
Lon Konrad Agahp. M. —80. -

Deutidhe Shule 1905 Hejt 6. ,Der belannte Kampfer fiir o fonders aufmerfiam. Wer es gelefen hat, wird ein treuer K 2
den Rinderjcdhup leudtet mit b?eier Brojdjiire in ein Gebiet ncm, enoffe Agahps werden. Wir wiimiden diefer Schrift die mgffze
ba3, mnac) den mttgetle’dten Tatjadjen zu urteilen, einer otm %etbrel tung.“ *
btmgenb bebiirftig tjt. Praris der Volizjdjule 1905 Nr. 8. , Dieje Heine Schrift

diijde Ca'c[;u!z2 itung 1905 Nr. 35. ,Wir madjen bu be3 verdienitvollen Antvaltes der Arbeiterbataillone der Unmiindigen
ﬁnllegen m Gtadt und Land auf das aus warmem erzen fiir die ;&I)en i gern in ben Yanden aller, die an Crziehungsanitalten wirten,
o

Sugend gejchriebene Wertdjen de3 befannten WVerfafjers ganz be- oivie aller derer, die e3 mit unierem Bolfe in Wahrheit woh! meinen.” ﬁ

Em:::_————_:————zm:——z——_—*——:mﬁ
%u beziehen dburd) alle Budyhandlungen, eventuell audy direkt gegen Doreinfendung oder Nladjnahme vom Derlage.



Iweiverschluss-Camera ,UNION 27¢. Modell 1906.

m Jahre 1808 wurde dieser ausserordentlich vielseitige Apparat als

sCamera der Zukunfis«

von uns auf den m.-m gebrucht. Jotat drucken uns eine ganze Anzahl Firmen diese Bezeichnung, sowie die Beschreibung nach

‘ﬁxwxs.u. g il Diese cpnchcmachende Camera besitzt folgende Einrichtunge POIOU B rdatar Sl ©
LVor der platte lwe|wel|lgul E«nu rten Stlllllxver;c hluse, von ausvenn ut Jede beliebige Schltzbreite verstellbar, Belichtungen bis Vi Sekunde ermdglichend, mit Geschwindigkeits:
ulicrung und Skala._2. Vorn Automatiic-V mee oo ot bellsbIg angs Zet sowle Momenautnatmen bl m Sekende fSslalen. 3. Mechaniacti . Flngerdruckausiaang.
7. Doppelien_Auszug. 8. Hoch-_und Seitcnverschicbung_des Ob) ekivies 3. Bodenmatiors 1 Hock uad Que
e S hntich, veraiTbaren Linfbodes. 5. Unveriotsaren, schuarsen BEzef. 1 {ebl
e Vermtnding In descn Cameces. 15 Auzwechssibares Ob sktibrst_16. Ledertraghenkel. 17. Drehbare Arretierfeder fir u.....mm.km..x.u....; % Doppeiten Bl
Winteriinse der Anastigmate_alein_zu arbelt Auf_den Vorhang_nufschablonferte_Geschwindigkeiistabelle. r Gblichen Gummibal
e et ues Materiekende patimulric DrARiauslAzeng sromiorc ST Aal Wensch Wird Sercoskop: Eintichtung mitgelers
ise bildsaubere, aus gutem Mahagoniholz gearbeitete Camera stellt 3 Apparate in . - B
| einem dar i . Preise und Lieferungsbedingungen: |
L Yermoge des Scltzverscusses sind die Sclannten Sportaufahimen ausfirbar | st Artousmt ¥ 0 von It Meyer & Co., Girlse |
Joer |
1L Infolge der an
e e e e ardeniche andene
Gruppen, Biitzlicht, Landschaften, Maschinen usw. (Komb. |
. Stere: nrichtung kann cbenfalls mitgelcer m.r\(cu »Union 27« 5 ol
skop-C Rolfimiassette
Im_Preise inbegriffen ist ein Etul mit 3 der beliebten diinnen Mehllk-nulkn fiir Trocken- | Flachfilm-Packadapter .
plaften. An die Camera_passt sowohl unsere Rollfiim. hu echselkassette, do.

T
Ausrit, | A

Groase |

b Sl Ari

'VLN'\“\Q\‘ langer A
werden

zug, Matt-
trits,
era

ch

Sowie Fachflimadapter. Die Elnrchtutgen der Camers 27 er—mégllth‘vade Aufnahme. | | 10—
et werden our 17chtatarke Anastignate, da bel biiger Opik die Vortlle dox 10

Schlllxvtm imocs sEat sur Celtuoy kommen wirien. infolge der_gufen Glfser
eten, geschaiien schesien Bilder verteagen ode Vergromeri
(Kleine Abweichungen vou den AU

Eine kompl. Ausistung

Schalen (rum Entwickel, Fixioren unid
Fiatten berw. s

 bleibon vorbeh

fert. Statlv, automat. bat Pinsel — 1 Glas-

i 4 teiiges Metail-

ety o
‘aron Entwick

|/ Wirbiten £u beachten, dues i cin polertes Itellfes Sty (fadenpres . 12.-) ur Auwistung
e, kein geboraten #isiliges Ranalitativ £

T rone Fisiersa — 1 Fairone

® Bestellschein. €

Der Unlerzeichnete bestellt hermit_unter uuuumumc aut den der Zeiscif
Camera-Grossvertri oIS

1 photogr. Apparat l!lllnll“ Nn Plallengrﬁsse
1 Goerz Trlmlsr—nlnucle No. zum Preise von Fr.

beigefiigten Prospekt bei dem 1V

anne Ausriistung zum Preise von Fr.

franko an die liefernde

Wiinscht Lieferung baldméglichst ab Ziirich und verpf nhm sich, vom 1 mo einmonatlich
Teil

Nichtgewiinschtes streichen. 01

L_; WIS SAYISUMITIYIIN ﬁJ

fr.
zu zahlen.  Exfillungsort fir beide von die der Teilzahlung auf. Die lieferde
ndlung Dleibt Lu,umumrm der Immm,,, bis xlh:«\ bc/\m( ist.

Vor- u. Junamen: ort u. Strasse,
Stand: = H Babnstation: enerenene. PoSiSHations
Jiufgate von Re/ermzm G

| Wir bitten den Bests schmalden, Anfangazanitermin, U
Datum: Vet . Geution My Tin s ntuschreben ond ' uns smEisenden.

Seltene Blitzaufnahme,  Objektiv: Meyers Aristostigmat B 68,

Nur nch Wollanastigmate.

Landschaftslinsen, Periskopo, Aplanate sind unvollkommene Objektive, sio sind entweder lichtschwach oder sie geben keine Rand-

drfe. Bin vollkommenes Universalinstrument ist nur dor Vollanastigmat, den cine gute optische Anstalt mit oigenem Namen deckt.

Das Wort Anastigmat ist vogelfrel, deshalb woise man alle Anastigmate zuriick, die unter Decknamen angeboten werden. Wir montioren nur

Doppol-Ansstigmate von C. P. Goors, Borlin und Aristostigmato von Hugo Moyor & Co, GSrlits, also Vollamatigmat von Woeltrat.

,Union“-Cameras sind nach wie vor das fithrendo Fnbnku, ne worden seit 6 Jahron von_einer (ca. 300
) fabriziert. Lioferung

gegen monatliche Zahlunuen Ohine Anzahlung, et Barzablung 10% Nachiass.
Camera-Grossvertrieb , UNION“, Hugo Stickiy & Co., ZURICH |, gessneratiee 52.

Grdsste Fachfirma mit Amateur - Verkehr.
Eine praktische Anleitung zur Erlernung der Pm...,,...mg wird jedem Apparat unberechnet beigegeben. Jeder Apparat wird vor Versand peinlich geprift.

Ganz besonders zu beachten!
Cameras mit gleicher Beschreibung kénnen in der Ausfiihrung grundverschieden sein. Unsere Beschreibungen sind schon oft wortlich
nachgedruckt worden. Werden Ansichtssendungen von uns und anderen Firmen, einerlei welchen, gefordert, erhalten wir den Auftrag.

2union 36.

Die Unser neuester Apparat:
Rocktaschen-Flachcamera ,,Union 36%.
i Camera der Speziapprat fr Tagelt Packfims 510 e,
e

fiir Trockenp]auen 9><12 cm.
Bequemen!

Doppelter Ausaug: 27 em la  Gevicts ca. 50 g
Grosse ca. “u><11><|5

Auf das Format ciner Brieftasche wlnmm:ng:d riingt, besitzt die Ca-
mera_dennoch absolute Stabilitit, an Eleganz und Sofidi

i ri
Camera, gemacl pparat in
irgend_einer Tas: _mehe_an_den photogre
phischen® Ausflug, ailes Tistige Schieppen fAIlt weg. Der Apparat

gt nichi mehr i, als eine gewshniiche Brie nrlelm-che or lelstet aber

trotzdem_dasselbe, als_drel-_und_viermal_schwerere und_grossere

Apparate. In' Verbindung mit-sinem Packiim- Adapter 10712 Aut
e

nahmen (125 g schwer, Grsse: 11: 0 131, cm) st de

Apparat, wirk i
dertasche mitfihcbar, Man vergegenwirige sich sur die Masses:
' cm atark, 11 cm bre 15 om hoch. o 367 wird mitVorlisbe

7 Dusinds von A

schitz e Aus:
i i dhe Finchoamera erhlt 4 tellies Metallsirensiati
Maroquin-Lederbezug erbalgen - 3. Aluminium-Laui-
hudu\ — 4. Metallteile sl’lrk ucrvuLkLH 5. Zahntriel

oppel-
e langen. Auszug, 7ur Verwendung. der Hintedinge nis-

7. Jodenmutern i Hoche und Querufrahmen -

und Seitenveschicbung des Objeivicle tell-
Entiernungen = 10, Unendlichicitse \mummg -

11. Lichtkappe Feerbrechliche Celluloid-Visiemehetbe (en
besonderer Matischeibenrahmen daher nicht notig) — 13. Newton-
Sucher mit Dl(\pmr (richten sich beim Oeffnen der Camera selbst-
titig auf und verschwinden beim Schliessen automatisch im Camera-

Tnnern ) ekorenverschis i Zait. und Moment-
autnahmen bis 2u 1/300 Sekun \hmrwusthche Patent-
D).ll\l-\nslmuug ® . Risien

Preise Trome T e
inkl. rllmnuckmp(en sowie 3 Mefall- | | dw

Setton i Btut it | g
Mit ,\nsmsugu_n Fi68 No 0 von Hugo

& Co, Gorli 206,
. Asigmat F:55 No. 0 von Higo

eyer & Co., Gorlitz
+ Goerz Dopp: “Anast. +Digo
Anscebbarer Schitysrsciuss Ty Zet wnd Mament, rsutirs v
e Sekunde, Fr 6250, (Gow. 300 g Dim. 1311 X168 em)




Nur noch Wollanastigmate.

Dle Besciralbung dsser Camern Ist von_sinse Awssh) Fioman
i

Stativ - Oamera ,,Ulll(m | g

13< 18 Grisse 755< 1 kg Kass. 00k
1824 11 < 3.
Sehy viel gelaute, uedl cns it et Camern dicstt Avt
o fiwecke, Tar Vielseitiges, genaucstes Arbeiten
Benitzung von Kassetieneiniagen wuch far beltebis lleinere
lattenformate verwendbar.
cht Nusbaunliol polict, absolut widerstandafiig gogen
cinfluss — Reiche Messingbeschlige — Nach
e erane Objekvie — Kothen Kahkobalg mit
Lederecken ~ Visierscheibentei, verstellbar Hr Hoch- und ier-
frabmien " Doppelen Bodeauszug mit doppeliem, Zai-
tricbwerk und Feststellknop! — Bodenmutter ot
Wasserwage - 3 Doppeliascten, it Nusbaum, i n
sfeder mit Unlegeschieber, mit wndurchlisigém, impr
jerien Stoff ausgelegt, der vllkommenen Schutz gegen Ve
derben, der Platten bel lngerem Liggen in den Kassetien blett -
Patenterien. Union-Verschiuss fr Zit und Moment, mechaniseh
und durch Fingerdruck olne jede Erschiiterung. ausiasbar, mit
genauer Sekundenregulierung und Irisblende.

an. Gew. 1

Aus
jeden

Preise und Lieferungsbedingungen: Ohmegpueriat | it fuariat. | Resen
a Mit Aristostigmat 68 No.2 bezw. No. 4 v. Hugo Meyer & Co,, Girlitz | | 9=
b, Mit Goerz Doppel-Anastigmat Dagor Seric 1112 bezw. 111j4, F:68 | 20

Bei Barzahlurg 10 Nachlass.

: 46 Cameras in der Art nebenstehender Abbildung sind haupt-
sichlich fir Verwendung von Rollfilms bestimmt, doch

” y y o lassen sich in allen 3 Modellen aueh Platten verwenden
U

nsere 3 Apparate zeichnen sich vor dem auslindischen
‘abrikat durch eine saubore Arbeit aus.

Einheitlich besitzen die 3 Appar

25,26 und 32 folgendes
h

Lederbal
ey Shickaieles | Ovle
einstellung auf alle Enx'nrmmgen Doppelfal ‘v ‘
Yomickell Healil HobhS und “Quernigahmen

Chnnicn Ao feverschiasy SSlebie tunge Zeit

o Selcunds

nion 25¢ als Mudell 1,

”
far Filmspulen 8><10%s em (3'/4><4'/s engl. Zoll)

(§3>108 am) i1 Glaspl. 0 <12 cin
Grosse 19><111:><4 em._Gewieht 700
sstruiert wie oben beschricben, besonders et durch

K enn
reichliche Verwendung von stark vernickellem Metall nd festem

Mmoot
Preise und Llefemngsbed.ngungen rint. Ausrit, Raten
a. Mit z\nm wm.ul VV\\D 0"von Hugo 5 1, o

orlitz 201 10.—

b. Mit \m.m\wm.ﬂl 55 No. © von Higo
Co., Gorlitz
< Mit Umr/ I')rvmu»\mm"mn D
e 1L

20— 10

agor

241~ 261—[ 15.—

d. Mit (mu/ Immvu Amstigmat ,é.‘w-

Typ. BIb No 267
Visersl lmmmldmmv mit Lichtkapp
=12 in Eti Fr. griT T

\nmmwm Schlit verschluss fiir Zeit und Moment, regulierbar bis
, Fr. 6250, Bei Barzahlung 10°)> Nachiass.
0>< 124 cm und G

urRolifilms
als Modell 1, “* ‘}'“ o 2 125< 5 cm.
sondersgekennzcichnet durch mitelst Zahnirieh verstellbaren Laufboden o doppelin,
n Auszug ()Im\ulmx allein tzbar), tatt Sucher ist Visier angebracht. T T
Preise und Lleferungsbedmgungem ‘ it st | Raten
a. Mit Aristostigmat F:6,8 No. la. von Hugo Meyer & rn Girlitz g o)
& Mit Goers Doppel-Ansstigmat »Dagore Setie 111 F
Visesheibenciprichtung it Ensl-Lictppe und - et 5512 i
Anschiebbarer Schlitzverschluss Zeit und \\nmuh regulierbar bis '/usee Sek.,

Adapter fir Vi
Bei Barzahiung «m n-uhu

Umon 324 3]s Modell |v Luxus-Camers {. Filnsp. 8¢ 0% cm 1b2‘u><.10&!ll o Olsspl. g”?(,,””

jewicht: 8

Y sruirt wie Union 25, nur trtz ihrer Diinne mit 3 fac e, versehen, der Vervendung der Hinterimse geamitt,
Drehbarer Brillantsucher mit Libelle. Ein meisterhaft gebauter, eleganter Apparat. et g s
Preise und ieferungshedmgungen: [ e 20 Aguesa. | Raten
63 No. 0 von Hugo Meyer & Co,, Gorlitz i { | 29— |0
No. 0 von Hugo Mever & Co, Gorlitz I | B8 s
Anastigmat »Dagor+ o F68 =11
tigmat »Celor« Typ. B. 1 bj0 F:48 |, 15

heibeneinrichtung (lllu\"k\[v[m und 3 Metalllass. 9>< 12 in Eui Fr. 11

it \mmcr fiir Vidilfilms Fr, 6
R cbbarer Schtovesniuss Tor 753wk Momert, reguliabar i es SOk, Fr. 04

0. Bei Barzahlung 10°s Naghias

Wechsel Magaxlanlaﬂenu Flachﬁlms. Tageslicht-
Rollﬂlm Kassene

9Xis &=
Bei Barzahlung 10% Nachlass.

Packfilm- Adapter

gnit Mumiumichicher)
Extladan

£4 Blech-Kass £, Planslms i.
Fiir 6 Platten oder 12 Phnh]ms 8 A
12 Bloch-Kass. £ Plansilms i, Grisse 515 13518 Fr. 1.0 extra. Dit. 2

Bl Barsahlung 10° Nachia Bel Barzahlung 10% Nachlass.

ies0 9

Gnerz’ Triéder-

e W hin i Gor> i

Tritder D
Preise und Li:fﬂ'\lnslbedingungcn;

Auf Wunsch kinnen wir in fast jedem Orte Dentschlands, ﬁsterreich-[lngarns und der Schweiz Referenzen nennen.

Kretzschmar -
Kinematograph.

Ein geléstes Problem.

(st sin die Versuche, sinen Kinematographen 2 Kor-
truieren. den sich jeder ansehaffen und handhaben kann. In
glinzender Weise wird dieses Problem durch den Krets
Kinematokraph gelist. Jodermann kann jetzt_kinemato

% ebenso packend wie in Borufssohaustellungen

Modell b, nur fir Projekiion, ink. Projekions- aten
Fe 160.— Fr.10
Mod e| || Tir Aufnahme der Reihenbilder, Her-
Stellung der Dmpnsm\iuns sowie fiir Projektion 24— 4 15.—
el Barzahlung 107 n-emm
Man verlange :end(’r Katalog iiber Kretzschmar - K

Binocles. =

o, Portugl, Grichonond, Turt
Japan.  Chle, haben das Gowrs- Trivder
1 /:u, de offiicll eingefitrt, resp. s Be
g empfoien.

Wie die Kreise des in das Waseer ge

er wnd immer grotier
joer: - 77

of dieies Fabriates wnd

U S newe Anbinger wnd - Interessenton

Raten | Winke fiir die Auswahl
| e

¥in Privmenob

Jige o “. ergsraueh
v Kommira, a i
s - dore Opermguckar, ntiacho
o TR i ek, Noentcts it ione s e
5— el auch m Froien % gebrachon

ettt Theater, enne
10 - Matirke vor’ alel rom

Relse, wo noben gromsr
Goribntateld vertangt wird

s and dis somtigen

i otio
10 sowohl fiir Theater Reise, als auch za Militdr- und

crwecken, Jage,
10- o tr, S, Tannen
e s e ung 10 b, o da ik

‘, e rome Kottormngen. i AT e Mittiry
i3 | Marine, Regatien, W i Remaon ieht

ise, dngegen rm'nw
i

| Bentst sine enorme Lichtst
ireh don !
e o ety

Grisse: 113 1873< 24 em. Gewicht: 1800

Nur noch Wollanastigmate.

U 3 ¢ Handcamera fiir 12 Platten 912 o0
” nlﬂl] oder 24 Flachfi'ms 9><12 o
V!vlzeknultr‘ altbewiihrte, sehr praktische Mnli-xl *

it Weitgeheniat reguiterbar, von
rgenblickaauthah e seibet ater
St

Mehrfach gesetzlich geschiitzt!

amera, DerM
anatigen Ditnivernatimssen

rschilt
e Reguler
sie Regl

Zcit- und Momentverschluss, pneumali m mhm mc geringste
ferung) und durch Fingerdruck auslosbar sehe
barkeit des zwisc h\‘l den Linsen rotierende \Lrw’h:(l\\s ‘oller
iniache, nicmals \U\v\vndc Plattenw 2 helle Spiegelsuc
und 2 Wasserwa vun fir Hoch- und Ummuhv Alnuuv Automatischer
Plattenzihler ringes Volumen und Gewich Eiegante und g«
diegene Ausstattung - Verstllbarkell des Objektives_ von, 2 bis
unendlich. - Trisblende, von aussen nach Skala einstellb

Preise und Lieferungsbedingungen: |, 02,
a Mit ,\rmmmm
& Co

68 No. | von Hugo| *®
» Gorlitz .
b Mit (nuu/ Du|1[nl-/\m~u>,um wDagor
Serie I1I/1 F:6,8
Einrichtung fiir 24 Hld)h]ms mh-«l K.\%Lnu\‘
mehr. | o0
Bel Barzahlung (0%/c Nachlass.

3 ¢ kombinierte Hand- und Stativ-Camerd.
SUDHON 20 sovis st o e o

Plattengrosse: 9X12 cm, Orose: 15511554, cm. Gewicht g

Ech Mahiagoni ~ Rindleder Bezng - Lederbalg - Visier =
ir Floch- . G
Union-Verschluss fir Zeit- u. Momentaufnahmen_bis /io Sek. -
Mittelst Spindelirieb ausziehbaren Laufboden — oo ind
Verschiebbarkeit des Objektivteils - Einstellung :vuf’mf
mungen - Objekiv nach Skala oder Matischeibe it

xm

Gew

~ Mechanisclie und_Fingerd sisaung
Tkl Etui, Sind Im Preise In Wm
Preise u. Lieferungsbedingungen: | mmf. |oee, | Raten
» Mit Aristosligmay F:08 No 0 von| .3 ""' .
1 Meyer & Co. D ‘ 1 rU —| 8~
\lhl:h ll\.ll »Dagor 1
g g — | 245.— \ 2
Bel Blrnhlung W"yw Nachlass.
Extra-Kassetten: 3 Stick im Etui Fr. 4.50 netto.
i “ = knmhlmerte Hand- und Statlv-ﬂamera 9x 12 cm Hochformat. =
” Riickwa liisst sich abschieben, lou-n Rnlllllmk-ssn tazine sowie Fl..ehlllm

ter verwendbar tind.
Echt Mahagoni Unerlest chears ez Lederbalgen — Uit
Kappbarer Kastensucher mit Libelle ~ 2 Bodenmuttern —
eltang auf alle Entfernungen mitelst Visierscheibe oder skm E
D T Aluminiun-Laufboden - 29 e Ausauglngs, &
r Hinterlinsen ausreichend ieh Hacb
1 Seienverschicbung des Objetyicls G ion Varse
sowie Momentaufnahinen bis */1s Sek. - Draht- sumumw«mck
auslosung - 3 Metallkass, ikl Eti, sind im Preise inbegrifen

Preise u. Lieferungsbedingungen:

| Raen

i
a Mit /\m\mm.mu F:68 No 0 von |
o Meyer & Co. Qorliz . . 181|201 — 107
b Mit I\rnws\w.hn F 0
Meyer & ('urh z 200.—
© Mit ( r/Drvmm\-y\x.xngmmenW\r“‘
o F —_2
d. Mit Oo:r/ numm An'\)lwn.\( JCelors | |
90 g . B Ib T 263, | 253 — | 18,
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PIANINOS FLUGEL
Basel St.Gallen % Luzern % Winterthu

N
of%

Zirich

HARMONIUMS
Konstanz % Feldkirch

a9
o3s

Leipzig und Strassburg

Gegr. 1807

Der gegenwirtige Prospekt,

mit seinen wohlgelungenen
Abbildungen der Geschifts-
lokalititen und Reparaturwerk-
statten unserer Firma, soll
einem werten - Publikum die
Ausdehnung unseres Hauses
in Wort und Bild veranschau-
Er soll

davon iiberzeugen,

lichen. den Leser

dass wir

8.
wmu“\““
0, \“amna‘\ B

T

uns bei dem fast hundertjahri-
gen Bestehen unseres Stamm-
hauses in Ziirich, aus welchem

im Laufe der letzten 40 Jahre
Luzern,

Tirich, Harmonium-Magazin IV, Grossmiinsterplatz 7.

Zweiggeschifte in

Ziirich, Reparatur-Werkstatte, Grossmiinsterplatz 7.

i
rich, I(Iavier:aal Pary

St. Gallen, Basel, Winter-
thur, Konstanz, Feldkirch,
Strassburg und Leipzig

herausgewachsen sind, mit

- vollem Rechte das bedeutend-

ste und leistungsfihigste Ge-

* schift unserer Branche in der

Schweiz nennen.
Einer langjahrigen und
vielseitigen Erfahrung auf den

% Sonnengysi %

verschiedenen Gebieten unserer

Branche verdanken wir im
Verein mit unserem steten Be-
streben, unsere werte Kund-

schaft aufs gewissenhafteste zu

Tiirich, Pianomagazin I, Oberdorfstr. 22.




Basel, Reparafur-Werkstatte.
Basel, Fliigelsaal.

bedienen, den guten Ruf unseres Hauses, den zu wahren wir

Basel, Aussere Ansicht: des Geschafishauses 5 i 2
AP S immer bemiiht sein werden.

Fiir die Grosse unserer Lager mag die Tatsache sprechen, dass wir an

Pianinos, Fldgeln und Harmoniums

in unseren  verschiedenen

tibertreffenden Auswahl je-
Hiusern — abgesehen von dem. Geschmack und jedem
- Wunsch hinsichtlich “des

Preises, wie der Ausstattung

mehr als 1000 [nstrumenten
fiir  Mietzwecke — stets
gegen 700 Instrumente
fur den Verkauf vorratig
halten. Dass bei dieser an

Rechnung getragen werden

kann, bedarf um so weniger

einer besonderen Betonung,

Reichhaltigkeit kaum zu als wir bekanntlich die

Basel, Piano-Zimmer 1 und il

Vetftrtetung (meist Alleinvertretung)
der bedeutendsten Firmen des In- und Ruslandes

innehaben.  Interessiert man %4 ¢ in unseren Magazinen vor, die,

sich fiir einen Fligel oder wie schon bemerkt, mit [n-
strumenten jeder Preislage

bestens assortiert sind.. Wie

ein Pianino der Firmen Bech-
stein, Bliithner, Steinway,
Steinweg, Lipp & Sohn

etc.,, so bietet unser Lager

einerseits mit Pianos, so ver-
hilt es sich anderseits mit

Harmoniums,

deren Absatz sich gerade in den

Gelegenheit, die empfehlend-

sten Modelle dieser Weltfhirmen
vergleichend gegeniiberzustellen; will
man ein billiges, aber doch solides
Instrument einheimischer Fabri-
kation, so findet man auch in diesen

letzten Jahren fort und fort ge-
steigert hat; auch hier vertreten
wir die allerersten Fabriken,
wie Mannborg, Estey, Hinkel

Marken eine selten reiche Atiswahl

§t. Gallen, Hlaviersaal und dussere Ansicht des Geschaffshauses.




Luzern, Aussere Ansicht des Geschaftshauses und Rlaviersaal.

Ganz besonders glauben
wir darauf hinweisen zu diir-
fen, dass in jedem unserer
Hauser ein tiichtig ge-
schultes technisches Per-
sonal zur Verfiigung steht,
welches nicht nur dafiir Sorge

tragt, dass jedes aus unse-

und Horiigel, auch hier zahlt unser Lagerbestand nach Hun-
derten von schénen und preiswerten Instrumenten, fiir deren
Soliditit - wir. jederzeit volle Garantie zu iibernehmen in der
Lage sind.

Es liegt auf der Hand, dass gerade die
grosse Reichhaltigkeit

unserer Magazine dem

Kéufer, mag es sich nun um ein Piano oder

um ein Harmonium handeln, die meiste Gewahr
fur eine befriedigende Wahl bietet.

rem Hause hinausgehende
Instrument sorgfiltigst
gepriift wird, sondern auch
volle Garantie dafiir zu bieten
vermag, dass etwaige Repara-
turen mit der grdssten Sorg-
falt und Griindlichkeit erledigt

werden.

Winterthur, Reparaturwerkstatte
und aussere Ansicht des Geschdfishauses.

Zu den «Lagerartikeln» einer Pianofortehandlung ist in jiingster Zeit ein neues Instru-

ment hinzugekommen:

Der Klavierspielapparat.

War es in fritheren Jahren die Aufgabe

des Klavierhindlers, nur Pianos und Harmoniums abzusetzen — nebenbei bemerkt, ist wzs dies

bis dato in einer Gesamtabsatzziffer von 35,000 Instrumenten gelungen —, so gilt es neuerdings,

auch dem Klavierspielapparat den Weg ins Publikum zu bahnen.

Der Arten' sind bereits ver-

schiedene, dominierend aber ist das

bezw. das

- MetrtQStyle -Pianola

jenes Wunderding, das jedermann zum gewandten Klavier- .

spieler macht, das selbst demjenigen, der nie in seinem

Honstanz, Kussere Ansicht des Geschiffshauses und Klaviersaal.




Strasshurg, Laden.

R

Strasshurg, Pianosaal.

L

Leben auch nur die Anfangsgriinde des Klavierspiels erlernt hat, die Wiedergabe der schwie-

rigsten Tonstiicke ermoglicht.

Wir sind jederzeit mit Vergniigen bereit, Interessenten

vorzufithren und bieten damit gern jedermann Gelegenheit,

des menschlichen Erfindungsgeistes kennen zu lernen.

Zum Schlusse bitten
bet

Klaviers,

wir, Bedarf eines
eines  Harmo-
niums — oder eines an-
deren Instruments ver-
trauensvoll von uns Of-
ferte zu verlangen, oder

das Ihrem XVohnort Zu-

{ 3

Leipzig, Rlavier- und Harmonium-Magazin.

HUG

das Pianola in unseren Magaznen

dieses staunenswerte Produkt

serer Firma mit Threm
personlichen Besuche zu
beehren, — ein solcher
kann Sie mehr als dieser
Prospekt von unserer
grossen Leistungsféihigkeit

iberzeugen.

& C°

vormals Gebrﬁder Hug & ¢

ART. INSTITUT ORELL FUSSLI - ZURICH.




	Pädagogischer Verlag Ernst Wunderlich in Leipzig

